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Auflage: 26.700 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Was so harmlos aussieht, ist dennoch nicht einfach nur ein Kavaliersdelikt, sondern eine Straftat und wird als solche auch von der Kriminal-
statistik erfasst: Sprayer-Hinterlassenschaft in der Bornhohl.  Fotos: HB

Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. Corona beeinflusste auch 
in Steinbach die Kriminalitätsstatistik, 
mehr noch jedoch ein einzelner 
Täter. Der Jugendliche verübte im 
zurückliegenden Jahr Straftaten wie  
am Fließband und bewirkte damit, 
dass die Kommune nun in der Statistik 
schlecht dasteht. 

Die guten Nachrichten zuerst: Im Vorjahr ging 
die Zahl der Wohnungseinbrüche von elf auf 
sechs zurück und es wurde kein einziges Auto 
gestohlen. Doch die Kriminalität ist in der 
achtgrößten Kommune des Hochtaunuskrei-
ses gleichwohl um rund 13 Prozent gestiegen. 
Das ist die schlechte Nachricht, denn im Kreis 
sieht es ganz anders aus, denn hier sind die 
Fallzahlen um 9,5 Prozent gesunken. Der Ne-
gativtrend in Steinbach hängt mit einem 
19-Jährigen zusammen, der Straftaten wie am 
Fließband verübte und in die Kategorie der 
Intensivtäter eingestuft wird. 
In der Kriminalstatistik der Polizeidirektion Bad 
Homburg werden überwiegend Zahlen und nur 
ganz besondere Fallbeispiele veröffentlicht. Dies-

mal befasst sich der Report mit jenem Deutschen 
aus Steinbach, den man getrost als „schweren 
Jungen“ bezeichnen kann, bei dem alle Angebote 
der Jugendgerichtshilfe verpufft sind. Der junge 
Mann hat im vergangenen Jahr beinahe jede Wo-
che eine Straftat verübt. Von 35 Einbruchdieb-
stählen sind 23 in Steinbach begangen worden, 
außerdem drei Sachbeschädigungen und eine 
Brandstiftung. Eine zuvor verhängte zweijährige 
Jugendstrafe bewirkte keine Verhaltensänderung. 
Im November vergangen Jahres wurde er daher 
erneut für zwei Jahre hinter Gitter geschickt. 

Miese Aufklärungsquote

Die juristische Aufarbeitung seiner Delikte ist 
noch nicht abgeschlossen. Dazu gehören Un-
terschlagungen, Fahren ohne Führerschein 
und die Missachtung von Auflagen der Be-
währungshilfe. Straftaten, so erfuhr die Poli-
zei, brachten ihm einen „Kick“, den er sonst 
nirgendwo finden konnte. 
Mit 387 Fällen hat die Kriminalität in Stein-
bach wieder das Niveau von 2018 erreicht. 
Bei der Häufigkeitsziffer, der Zahl der Straf-
taten pro 100 000 Einwohner, liegt die Stadt 
kreisweit auf Platz fünf, hinter Bad Homburg, 

Oberursel, Usingen und Grävenwiesbach, aber 
vor Friedrichsdorf. Die Aufklärungsquote be-
trägt allerdings lediglich 54,8 Prozent und damit 
deutlich weniger als im Kreisdurchschnitt, der 
bei 63,5 Prozent liegt. Die magere Ausbeute ist 
vor allem der Sachbeschädigung geschuldet, de-
ren 50 Delikte nur zu 16 Prozent aufgeklärt wur-
den. In diese Kategorie fallen Schmierereien an 
Hauswänden in der Berliner Straße, Kritzeleien 
auf Holzbänken im Spielpark am Grünen Weg 
und Brandspuren an einer hölzernen Sitzgruppe 
auf dem Bolzplatz im Wingertsgrund. 
In der Statistik schlägt die leichte Körperverlet-
zung mit 39 Fällen zu Buche, danach folgen 
Fahrraddiebstähle mit 34 Fällen auf Platz drei 
unter den fünf häufigsten Delikten. Rauschgift-
handel mündete in 24 Ermittlungsverfahren und 
Diebstähle von Motorrädern und Mopeds, über-
wiegend aus Garagen in der Stettiner Straße, 
summierten sich auf 22 Fälle. Corona beeinfluss-
te die Kriminalstatistik in mehrfacher Hinsicht. 
Wegen der häufigeren Anwesenheit von Hausbe-
wohnern und Mietern sanken die Tatgelegenhei-
ten und die Zahl der Wohnungseinbrüche ging im 
Hochtaunuskreis um 41 Prozent zurück. Dage-
gen nahm die häusliche Gewalt um 18,5 Prozent 
zu, offenbar als Folge des Aggressionsstaus, den 
Homeoffice und Homeschooling in Familien ver-
ursacht haben. Insgesamt wurden 391 einschlägi-
ge Straftaten angezeigt, wobei die Gewalt in 77 
Prozent der Fälle von Männern ausging. Hierbei 
liegen die Zahlen nicht nach den einzelnen Kom-
munen aufgeschlüsselt, sondern nur als Gesamt-
betrachtung für den Hochtaunuskreis vor. 
Die steigende Kriminalität wird die Kommu-
nalpolitik in Steinbach beeinflussen. Die Auf-
stockung der Stadtpolizei von 2,6 auf vier 
Stellen ist so gut wie beschlossen. Die Ein-
stellung von Streetworkern in Verbindung mit 
jugendpolitischen Konzepten rückt in den Fo-
cus. Das Präventionsprogramm des Landes, 
Stichwort Kompass, dem die Kommune im 
vergangenen Jahr beigetreten ist, wird in die-
sem Jahr mit Workshops und Bürgerforen an-
laufen. Corona sorgte auch hier für erhebliche 
Verzögerungen. 

Schmierfinken kommen ungestraft davon

Beschmierte und beschädigte Sitzgruppe auf dem Bolzplatz im Wingertsgrund.
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NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

Tel.: 06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

IMMOBILIENBEWERTUNGEN

Bei uns sind Sie in guten Händen, wenn es um 
den Kauf oder Verkauf Ihrer Immobilie geht.

Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo

ImmobilienNachweis und Vermittlung von Immobilien in Vertretung der 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Gemüsepflanzen aus 

eigener Produktion

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem  

Zubehör und Floristik.  
An Feiertagen geschlossen.

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 13 - 17 Uhr*

Hochbeet
Stapelbar 
80 x 120 x 19,5 cm
natur/schwarz

WIR HABEN WEITERHIN  
FÜR SIE GEÖFFNET!

19.99

17.99

Bad Homburger
Baumschulen
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 29. April
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Freitag, 30. April
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 1. Mai
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Sonntag, 2. Mai
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Montag, 3. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Dienstag, 4. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Mittwoch, 5. Mai
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Donnerstag, 6. Mai
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Freitag, 7. Mai
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Samstag, 8. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Sonntag, 9. Mai
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Oberursel (js). Dirk Müller-Kästner hat so 
ziemlich alle „Orscheler Sommer“ miterlebt, 
von der Premiere 1985 bis zum ersten Coro-
na-Sommer 2020. Erst war er nur als Besu-
cher dabei, ab etwa 1998 hat er mitgeholfen. 
Das Sommerkulturprogramm für die „Da-
heimgebliebenen“ mit Musik und Theater, 
Sport und Begegnungen unter freiem Himmel 
unter Federführung des Vereins „Kunstgriff“ 
ist im Kalender vieler Oberurseler fester Be-
standteil. Über den zweiten „Orscheler Som-
mer“ im Ausnahmezustand spricht Jürgen 
Streicher mit dem Kunstgriff-Vorsitzenden.

Der „Kunstgriff“ macht Hoffnung auf einen 
„Orscheler Sommer 2021“. Was nährt diesen 
Optimismus?
Dirk Müller-Kästner: Wir machen keine 
Hoffnung und wollen schon gar nicht falsche 
Hoffnung wecken. Wir können selbst nur hof-
fen, dass es einen Orscheler Sommer 2021 
geben kann.

Haben Sie dennoch schon ein konkretes Da-
tum im Kopf, wann der „Orscheler Sommer“ 
beginnen kann?
Dirk Müller-Kästner: Stand heute fangen 
wir mit dem Start der Sommerferien an. Viel-
leicht bietet sich auch ein früherer Start an. 
Vielleicht.

Reden wir nur im Konjunktiv oder gibt es 
schon feste Pflöcke? Zeitraum, Spiel- und Ver-
anstaltungsorte, feste Programmpunkte?
Dirk Müller-Kästner: Wir können nur im 
Konjunktiv reden, feste Zusagen sind unmög-
lich. Aber wenn, dann wird es am 14. August 
ein „Orschels Finest“ mit „Hole Full of Love“ 
als Haupt-Act geben. Den Sommer-Auftakt 
wird die Kunstgriff-Theatergruppe gestalten, 

inklusive einer Vorführung von Kindern für 
Kinder. Außerdem sind bereits Vorführungen 
des Galli-Theaters, ein Poetry Slam, eine Zau-
bershow und Filmabende geplant. Anfang 
September würden wir gerne wieder eine gro-
ße Bühne auf die Bleiche stellen, unter ande-
rem für einen Chorabend und ein Sinfonie-
konzert.

Was können Sie den Oberurselern, ihren 
Freunden und Gästen denn versprechen?
Dirk Müller-Kästner: Dass wir kein Harakiri 
versuchen, aber dass wir viele Ideen haben, Mu-
siker und Künstler auf die Bühne zu bringen.

Sommer mit Maske, Sommergefühle auf Ab-
stand, Schnelltest am Eingang, eingezäunte 
Schulhöfe, Besuch nur mit Anmeldung und 
Impfpass. Wie muss man sich das im zweiten 
Corona-Sommer in Folge vorstellen?
Dirk Müller-Kästner: Das kann alles irgend-
wie passieren oder nötig sein. Aber schon jetzt 
konkrete Pläne zu verkünden, wäre Kaffee-
satz-Leserei. Wir werden machen, was nötig, 
aber auch was möglich ist. 

Der etwas andere „Orscheler Sommer“, im 
vergangenen Jahr hat er ziemlich gut funktio-
niert und ist beim disziplinierten Publikum 
gut angekommen. Allerdings nicht so sehr bei 
den Anwohnern, wie man hört.
Dirk Müller-Kästner: Es gibt direkte Nach-
barn der Schule Mitte, die vor allem über die 
Beschallung bei den Rockkonzerten klagen. 
Dafür haben wir Verständnis. Deshalb wollen 
wir nun zumindest mit den „lauten“ Veranstal-
tungen auf den Hof der Erich-Kästner-Schule 
am Feldrand umziehen.

Was haben Sie aus der Premiere im neuen For-
mat gelernt? Was kann man besser machen?
Dirk Müller-Kästner: Gelernt haben wir, 
dass der Hof der Grundschule Mitte ein wun-
derbarer Spielort ist und sich mit Schulleitung, 
Lehrern und Hausmeister hervorragend zusam-
menarbeiten lässt. Außerdem haben wir erfah-
ren, dass wir in der Stadt viel Rückhalt haben. 
Gelernt haben wir auch, dass die Oberurseler in 
Krisenzeiten ungewöhnliche Regeln akzeptie-
ren. Für die außergewöhnliche Situation lief der 
Orscheler Sommer hervorragend. Besser ma-
chen wollen wir da nichts. Wir würden lieber 
wieder normale Veranstaltungen präsentieren.

Welche logistischen Voraussetzungen müssen 
dafür gegeben sein, wenn der Kunstgriff jetzt 

an zwei Orten spielt?
Dirk Müller-Kästner: Wir brauchen zwei 
Bühnen und auch ansonsten doppeltes Equip-
ment. Jedes Mal alles hin und her zu fahren, 
das würden wir personell nicht schaffen.

Wie viele Hygiene-Konzepte, Test-Strategien 
und Krisenmanagement-Varianten für mögli-
che Szenarien haben Sie und Ihr Team vom 
Kunstgriff und den Mitveranstaltern bereits 
entworfen?
Dirk Müller-Kästner: Unzählige und letzt-
lich kein Konzept, keine Strategie und keine 
haltbare Variante. Wir warten ab, wie sich die 
Lage entwickelt, und hoffen, dass keine neuen 
Mutationen alle Ideen über den Haufen werfen.

Wie läuft die Zusammenarbeit mit der Stadt 
und dem Gesundheitsamt?
Dirk Müller-Kästner: Ausgesprochen gut.

Gibt es schon abgestimmte Konzepte?
Dirk Müller-Kästner: Nein.

Die Corona-Notbremse ist gezogen, von wel-
chen Vorgaben ist nun die endgültige Ent-
scheidung abhängig?
Dirk Müller-Kästner: Wenn größere Veran-
staltungen irgendwann wieder möglich sind, 
werden wir loslegen. Noch einmal: Wir den-
ken nicht daran, den Orscheler Sommer zu-
grunde zu richten, nur weil er unbedingt statt-
finden soll.

Also wieder ein „Sommer“ mit Einschränkun-
gen. Wie wichtig ist er trotzdem für die Stadt 
und ihre Menschen?
Dirk Müller-Kästner: Der Orscheler Som-
mer bietet inzwischen ein Programm, in dem 
allen Alters- und Interessensgruppen etwas 
geboten wird. Die Resonanz, die wir seit Jah-
ren erfahren, zeigt sehr deutlich: Der Orsche-
ler Sommer ist eine tragende Säule im Kultur-
leben der Stadt. Kurz: Er ist, in aller Beschei-
denheit, enorm wichtig.

Dürfen wir uns auf „Rituale“ wie den Stelzen-
lauf durch die Stadt und das Fischerstechen 
am Weiher im Maasgrund am Eröffnungswo-
chenende freuen?
Dirk Müller-Kästner: Stelzenlauf wird es 
bestimmt wieder geben, das Fischerstechen 
eher nicht, da dabei zu viele Menschen zu-
sammenkommen würden, ohne die Corona-
Regeln einhalten zu können. Aber auch da 
heißt es: Abwarten!

Zweiter „Sommer“ im Ausnahmezustand

Junge Fahrradwerkstatt
Oberursel (ow). In einer Fahrradwerkstatt 
der VHS Hochtaunus bekommen Kinder und 
Jugendliche ab zwölf Jahren hilfreiche Tipps 
und Tricks von Zweiradmechaniker-Meister 
Heiko Scholl. Außerdem  besteht die Gele-
genheit, das eigene Fahrrad für den Sommer 
fit zu machen. Die Fahrradwerkstatt findet am 
Samstag, 8. Mai, von 9.30 bis 13.30 Uhr im 
Seminarhaus Alte Post, Oberhöchstadter Stra-
ße 5, statt, bei schönem Wetter draußen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 34 Euro. Alle Prä-
senzkurse der VHS finden unter Beachtung 
der geltenden Vorsorge- und Hygieneregeln 
zu Covid-19 statt. Während des Kurses ist 
eine medizinische Maske zu tragen. Anmel-
dung unter Telefon 06171 58480 oder im In-
ternet unter www.vhs-hochtaunus.de.

Kunstgriff-Vorsitzender Dirk Müller-Kästner und die Vorstandsmitglieder Michael Schyska und 
Birgit Kindler mit Hund Zita vor dem Eingang zum Gelände der Erich-Kästner-Schule. Der 
Schulhof könnte ein Veranstaltungsort im Sommer sein.  Foto: js

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel
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Saisoneröffnung auf der Außenanlage

Die Linien sind gezogen, die Netze gespannt und die Schiedsrichterstühle stehen. Mitte April 
legte eine Fachfirma letzte Hand an die Plätze und am vergangenen Samstag wurde die Saison 
eröffnet. Von Frühlingsgefühlen konnte zwar keine Rede sein, aber es blieb immerhin trocken. 
Der ehrgeizige Nachwuchs des TC Steinbach übte sogleich Grundschläge und machte sich 
nach der Hallensaison auf Teppichboden mit dem roten Sand an der Phorms Schule vertraut. 
Bis Juni wird fleißig mit dem Chefstrategen und einstigen Profi Laurence Matthews trainiert, 
ehe die Medenspiele beginnen. Der Verein geht wieder mit Aspiranten auf den Hessentitel an 
den Start. Die Racketsportler sind glimpflich durch die Pandemie gekommen, denn die Win-
tersaison konnte nahezu komplett gespielt werden. Auf dem Feld ist der Abstand gewahrt, die 
Corona-Regeln werden eingehalten. Die Clubkneipe bleibt allerdings bis auf weiteres ge-
schlossen, auch die Umkleiden und die Duschkabinen sind vorerst tabu. Derweil kündigte 
Vorsitzender Harald Dunker an, die erste Jahreshauptversammlung seit zwei Jahren werde 
vermutlich im Frühjahr unter freiem Himmel stattfinden, voraussichtlich auf dem Kleinfeld   
unterhalb des Vereinshauses. Dunker wird nach dem augenblicklichen Stand wieder antreten 
und damit bis zu seinem 80. Lebensjahr als Spitzenmann fungieren.  Foto: HB

Pfarrer Werner Böck 
ist wieder da
Steinbach (HB). Pfarrer Werner Böck kommt 
zurück. Nicht auf seine alte Halbtagsstelle, 
sondern zu seiner Verabschiedung in einem 
Gottesdienst der evangelischen St.-Georgs-
Kirche. Dieser ist für Sonntag, 30. Mai, auf 
der Gemeindewiese am Gemeindehaus in der 
Untergasse, Beginn um 17 Uhr, geplant. Be-
ginn wird um 17 Uhr sein. Pfarrer Böck hat 
die Gemeinde bereits zum Jahreswechsel ver-
lassen, um neue Aufgaben im Vorstand des 
Hessischen Diakonievereins zu übernehmen. 
Bedingt durch Corona war eine offizielle Ver-
abschiedung bisher nicht möglich, diese soll 
nun gemeinsam mit Dekan Michael Tönges-
Braungart und der katholischen St.-Bonifati-
us-Gemeinde nachgeholt werden. 

Pedelec aus
Keller gestohlen
Steinbach (stw). Aus dem Keller eines Stein-
bacher Mehrfamilienhauses wurde am ver-
gangenen Donnerstag ein Elektrofahrrad ge-
stohlen. Ein oder mehrere unbekannte Täter 
hebelten zwischen 11 und 20 Uhr die Keller-
tür des in der Berliner Straße gelegenen 
Wohnhauses auf und verschafften sich an-
schließend gewaltsam Zutritt in einen Keller-
verschlag. Aus diesem entwendeten die Diebe 
ein hochwertiges Pedelec, dessen Wert auf 
rund 2800 Euro beziffert wird. Hinzu kom-
men mehrere hundert Euro Sachschaden. Die 
Polizei bittet mögliche Zeugen, sich zu mel-
den. Hinweise auf den oder die Täter nimmt 
die Kriminalpolizei unter Telefon 06172-1200 
entgegen.

Pefferspray bei 
Streit eingesetzt
Steinbach (stw). Am Frei-
tagabend kam es auf dem 
Parkplatz eines Steinbacher 
Supermarktes in der Indust-
riestraße zu einer Auseinan-
dersetzung zwischen mehre-
ren jungen Männern. Der 
Streit spielte sich gegen 
19.45 Uhr auf dem Gelände 
des Einkaufsmarktes ab. 
Nach Zeugenangaben sollen 
sich zwei Gruppen aus je-
weils zwei Personen gegen-
seitig angegangen sein und 
Pfefferspray gegen ihre 
Kontrahenten gesprüht ha-
ben. Im Rahmen der Fahn-
dung konnten zwei beteiligte 
17- und 19-Jährige festge-
stellt und kontrolliert wer-
den, von denen einer ein 
Pfefferspray mitführte. Ihre 
Widersacher sind bislang 
unbekannt, ebenso der An-
lass der Streitigkeit. Zu bei-
dem ermittelt die Bad Hom-
burger Kriminalpolizei. Hin-
weise werden unter Telefon 
06172-1200 entgegenge-
nommen.

Wieviel Geld 
kostet ein Magistratssitz?
Steinbach (HB). Die Koalition aus FDP und 
SPD hat bei der Kommunalwahl einen Stim-
menanteil von mehr als 57 Prozent erhalten. 
Dieses Ergebnis soll sich auch im Magistrat 
widerspiegeln, weshalb das Bündnis die Zahl 
der Sitze um einen auf acht erhöht und damit 
für klare Verhältnisse gesorgt hat. Den fünf 
Stadträten aus der Koalition stehen drei aus 
der Opposition gegenüber. Andernfalls hätte 
es Pari gestanden und die Stimme des CDU-
Bürgermeisters den Ausschlag gegeben. Laut 
hessischer Gemeindeordnung ist die Zahl der 
Magistratssitze variabel und der Wähler wird 
vermutlich sagen, was die da machen, ist doch 
völlig in Ordnung. Die Grünen jedoch sehen 
das ganz anders.
Die Pattsituation im Magistrat hätten die 
Mehrheitsfraktionen gerade aus Respekt vor 
dem Wähler, der dieses Ergebnis nun einmal 
„bewirkt“ habe, akzeptieren müssen, kritisier-
te Robin Müller-Bady in der ersten Sitzung 
der Legislaturperiode den „Machterhalt“ der 
Mehrheitsfraktionen. Dafür müssten alle 
Steinbacher bezahlen. Der Fraktions-Vize 
rechnete vor, was ein zusätzlicher Magistrats-
sitz die Stadt koste. Er kam auf einen mittle-
ren fünfstelligen Betrag, auf 50 000 Euro. 
Dieses Geld sei doch auf Spielplätzen und bei 

der Digitalisierung von Dienstleistungen sehr 
viel besser angelegt.
Auf Nachfrage der „Steinbacher Woche“ 
musste Müller-Bady den Betrag nach unten 
korrigieren. Er habe ihn in der Rede „über-
spitzt“. Im Plenum blieb er jedenfalls unwi-
dersprochen. Es gab auch keine Nachfragen, 
wie der Grüne auf diesen Betrag gekommen 
sei. Der achte Magistratssitz kostet natürlich 
Geld. Doch in der Summe sind es rund 10 000 
Euro, die sich auf fünf Jahre verteilen. Stadt-
räte sind ehrenamtlich tätig. Kosten verursa-
chen Sitzungsgelder, die sich auf 18 Euro be-
laufen. Ein Mitglied der Stadtregierung muss 
ziemlich malochen, denn nach Müller-Badys 
Rechnung nimmt er pro Jahr an mehr als 100 
Sitzungen teil. Der Grüne wird wohl recht ha-
ben, denn aus dem Rathaus ist nichts Gegen-
teiliges verlautet. 
Es wäre ja denkbar, dass die Mehrkosten von 
den fünf Koalitions-Stadträten übernommen 
werden. Deren 17 Stadtverordnete könnten 
ebenfalls beteiligt werden, womit der persön-
liche Beitrag nicht einmal 100 Euro im Jahr 
betragen würde. Die Sympathiewerte beim 
Wähler würden den Obulus ganz sicher über-
treffen. Aber soweit wird es bestimmt nicht 
kommen.

Zwingerweg im Focus 
eines bauwilligen Investors
Steinbach (HB). Im Hinterhof der Bahnstra-
ße wird es mit der Beschaulichkeit in abseh-
barer Zeit vorbei sein. Die Stadt hat die Wei-
chen für eine Nachverdichtung am Zwinger-
weg gestellt, wo auf der grünen Wiese ein 
Bauprojekt geplant ist, das betreutes Wohnen, 
Heimpflege und gewerbliche Nutzung umfas-
sen soll. Mit der RTLL-Group aus dem säch-
sischen Kirchberg steht ein Investor bereit, 
der hierzulande kein Unbekannter ist. Das 
Unternehmen hat den Komplex am St. Aver-
tinplatz mit 30 Eigentumswohnungen gebaut 
und vollendet gerade ein ähnliches Vorhaben 
im Baugebiet am Alten Cronberger Weg. 
Der Projektentwickler hat sich in dem fragli-
chen Gebiet, in dem innerhalb der nächsten 
beiden Jahre von den Stadtverordneten Bau-
recht geschaffen werden soll, bereits einge-
kauft. Auf den Grundstücken Untergasse 12 
und 14 wurden bis zum Zwingerweg 2 000 
Quadratmeter erworben. Die Kommune ver-
zichtete auf ihr Vorkaufsrecht, weil RTLL ei-
nen Rahmenvertrag „zur städtebaulichen Neu-
ordnung und baulichen Entwicklung“ unter-
schrieben hat, in dem Zielvorgaben enthalten 
sind, die den Plänen der Kommune entspre-
chen. Die Stadt will die marode Parkgarage in 
Höhe der Bahnstraße 5 mit einer Fläche von 
knapp 500 Quadratmetern in das Entwick-
lungsprojekt einbringen. Auf diese Weise soll 
der Stellplatzbedarf in einer Tiefgarage si-

chergestellt werden, die in das Neubauprojekt 
integriert wird. 
Im Rahmenvertrag zwischen RTLL und Stadt 
ist von einer „maßvollen Nachverdichtung“ 
die Rede, die ein „Pflegeheim und Dienstleis-
tungen in den Erdgeschossen“ vorsieht. Ange-
ordnet um einen Quartiersplatz und erschlos-
sen von der Bahnstraße. Zur Rede stehen auch 
die Stationierung einer Tagespflege sowie der 
Bau von „seniorengerechten Wohnungen“. 
Das Unternehmen äußert sich darüber hinaus 
momentan nicht zu dem Vorhaben, lässt bei-
spielsweise offen, ob in dem Entwicklungsge-
biet, das bis zur Gartenstraße reicht, weiterer 
Grunderwerb geplant ist. Das Nutzungskon-
zept hängt in letzter Konsequenz von einer 
Wirtschaftlichkeitsprüfung ab und soll rechts-
verbindlich in einem städtebaulichen Vertrag 
festgeschrieben werden. 
Aus Sicht des Bürgermeisters hat sich die Vor-
kaufssatzung in diesem Fall zum ersten Male 
bewährt. Mit ihr als Hebel sei es gelungen, die 
vom Magistrat gewünschte Quartiersentwick-
lung auf den Weg zu bringen, lobt Steffen 
Bonk die Partnerschaft mit RTLL. Die An-
wohner werden im Bebauungsplanverfahren 
gehört und darlegen können, was sie von den 
Bauplänen halten. Wenn sich das Projekt rei-
bungslos entwickle, würden in drei Jahren die 
Bagger rollen, steckt der Bürgermeister den 
Zeitrahmen ab. 

Auf dieser Wiese am Zwingerweg soll gebaut werden.  Foto: HB

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de
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CLICK & MEET
Ab sofort Terminshopping und

Beratung in der Filiale Bad Homburg
wieder möglich!

Vereinbaren Sie Ihren
Termin online oder telefonisch –

wir freuen uns auf Sie!
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Den gesetzlich vorgeschriebenen Coronatest
können Sie einfach und schnell direkt bei uns in der

Filiale durchführen. Die Testkosten i. H. v. 8 €
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Stand 20. April 2021 Stand 27. April 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

7212 7541 +329

hiervon verstorben 182 183 +1

hiervon noch isoliert 616 563 -53

hiervon genesen 6414 6795 +381

Sieben-Tage-Inzidenz 106,9 138,9

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 1988 2093 +105

Friedrichsdorf 719 765 +46

Glashütten 105 106 +1

Grävenwiesbach 200 209 +9

Königstein 517 531 +14

Kronberg 552 571 +19

Neu-Anspach 351 371 +20

Oberursel 1229 1282 +53

Schmitten 268 274 +6

Steinbach 355 376 +21

Usingen 504 517 +13

Wehrheim 259 272 +13

Weilrod 165 174 +9

Bundesnotbremse greift auch hier
Hochtaunus (how). Die von Bundestag und 
Bundesrat beschlossene „Bundesnotbremse“ 
hat auch Änderungen für den Hochtaunuskreis 
zur Folge. „In Anbetracht der derzeitigen Si-
tuation begrüßen wir die Änderung des Infek-
tionsschutzgesetzes“, betonten Landrat Ulrich 
Krebs und Gesundheitsdezernent Thorsten 
Schorr. Die derzeitig hohen Auslastungen der 
Intensivstationen der Kliniken im Rhein-
Main-Gebiet seien besorgniserregend. Dies 
betreffe auch die Hochtaunus-Kliniken. Die 
dritte Infektionswelle zu brechen, habe obers-
te Priorität, erklärten beide unisono. Erfreuli-
cherweise seien von Seiten des Landes Hes-
sen weitere Impfstoffl ieferungen angekün-
digt, so dass für diese Woche erstmals eine 
Vollauslastung des Impfzentrums des Hoch-
taunuskreises zu erwarten sei. 
Für Landkreise, in denen die Sieben-Tage-
Inzidenz der vom Robert Koch-Institut veröf-
fentlichten Neuinfektionen an drei aufeinan-
derfolgenden Tagen über 100 liegt, gelten 
nach dem neuen Infektionsschutzgesetz die 
strengen Regeln der „Notbremse“. Da dies im 
Hochtaunuskreis der Fall ist, gelten die Re-
geln der „Notbremse“ bereits seit Samstag.
Folgende Regelungen sind zu beachten:
- Private Treffen im öffentlichen und privaten 
Raum sind nur noch zwischen einem Haushalt 
und maximal einer weiteren Person erlaubt. 
Kinder unter 14 Jahren zählen nicht mit. 
- Der Aufenthalt außerhalb der eigenen Woh-
nung und des eigenen Grundstücks ist von 22 
bis 5 Uhr am Folgetag untersagt. Spaziergän-
ge, Joggen und ähnliches – alleine – bleiben 
bis Mitternacht erlaubt. Das Verlassen der 
Wohnung oder des Grundstücks ist in diesem 
Zeitraum unter anderem in folgenden Fällen 
erlaubt: Es besteht Gefahr für Leib und Le-
ben, zur Ausübung des Berufs, zur Wahrneh-
mung des Sorge- und Umgangsrechts, zur 
unaufschiebbaren Betreuung unterstützungs-
bedürftiger Personen oder Minderjähriger 
oder der Begleitung Sterbender, zur Versor-
gung von Tieren oder ähnlich wichtigen und 
unabweisbaren Zwecken.
- Die Öffnung von Freizeiteinrichtungen wie 
Freizeitparks, Badeanstalten, Diskotheken 
oder Fitnessstudios ist untersagt.
- Ladengeschäfte dürfen Kunden nach Ter-
minvereinbarung und Vorlage eines negativen 
Coronatests empfangen. Ab einer Inzidenz 
von 150 ist ausschließlich das Abholen be-

stellter Waren erlaubt. Die Einschränkungen 
gelten nicht für den Lebensmittelhandel, Apo-
theken, Drogerien, Buchhandlungen, Blu-
menfachgeschäfte, Gartenmärke u.ä..  
- Einrichtungen wie Theater, Kinos, Museen 
und Gedenkstätten müssen geschlossen blei-
ben. Zoologische und botanische Gärten dür-
fen im Außenbereich Besucher empfangen, 
die einen negativen Coronatest vorlegen kön-
nen.
- Die Ausübung von Sport ist nur in Form 
kontaktloser Individualsportarten, die allein, 
zu zweit oder mit den Angehörigen des eige-
nen Hausstands ausgeübt werden, zulässig. 
Kinder unter 14 Jahren dürfen in Gruppen bis 
zu fünf Personen im Freien Sport machen.
- Die Öffnung von Gaststätten ist untersagt. 
Die Auslieferung sowie die Abholung von 
Speisen und Getränken bleibt zulässig.
- Dienstleistungen, bei denen körperliche 
Nähe unumgänglich ist, sind untersagt. Aus-
nahmen gelten für Dienstleistungen, die me-
dizinischen, therapeutischen, pfl egerischen 
oder seelsorgerischen Zwecken dienen sowie 
für Friseur- und Fußpfl egebetriebe, für letzte-
re nur nach Vorlage eines negativen Corona-
Tests.
- Für Fahrgäste des öffentlichen Personennah- 
oder -fernverkehrs, in Taxen und bei der Schü-
lerbeförderung besteht die Pfl icht zum Tragen 
einer Atemschutzmaske (FFP2 oder ver-
gleichbar).
- Das Bereitstellen von Übernachtungsange-
boten für touristische Zwecke ist verboten.
Präsenzunterricht ist in Form von Wechselun-
terricht erlaubt. Für die Jahrgansstufen ab 
Klasse 7 gilt diese Regelung erst ab 6. Mai.
Wird der Schwellenwert von 165 an drei auf-
einanderfolgenden Tagen überschritten, ist die 
Durchführung von Präsenzunterricht generell 
untersagt. 
Liegt nach Eintritt der Notbremse die Sieben-
Tage-Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden 
Werktagen unter 100, so treten am übernächs-
ten Tag die Maßnahmen außer Kraft.
Des Weiteren begrüßen Krebs und Schorr die 
Öffnung der Registrierung für die Priorisie-
rungsgruppe 3 nach der Hessischen Impfver-
ordnung. Damit sei dem Anliegen des Land-
rats und des Ersten Kreisbeigeordneten Rech-
nung getragen, die sich für eine umgehende 
Impfmöglichkeit für die Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehren eingesetzt hatten.

Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 138,9
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz deutlich gestiegen. Sie lag am Dienstag-
abend im Hochtaunuskreis bei 138,9 Corona-
Infi zierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 563 aktiven Fällen wurden 38 Patien-

ten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 
sieben von ihnen auf der Intensivstation. Zu-
gleich schreitet die Impfung voran. 39 582 
Menschen waren bis Dienstag einmal ge-
impft, 16 718 haben bereits ihre zweite Impf-
dosis erhalten.

Für den „Großen Frankfurter 
Bogen“ den Bogen überspannt?
Steinbach (HB). In der Wohnungspolitik 
setzt die Stadt auf den „Großen Frankfurter 
Bogen.“ So ist ein Förderprogramm betitelt, 
mit dem die Landesregierung im Ballungs-
raum Rhein-Main Projekte fördern will, die 
vom Frankfurter Hauptbahnhof in einer hal-
ben Stunde zu erreichen sind. Damit gehört 
Steinbach zum Fördergebiet. Doch die Stadt 
möchte mit Hilfe des Landes ein Quartier ent-
wickeln, das ähnlich unpopulär sein dürfte 
wie die sogenannte Josefstadt an der Gemar-
kungsgrenze zu Frankfurt. Für den „Bogen“ 
hat sie eine landwirtschaftlich genutzte Fläche 
oberhalb der Steinbachaue, mit der Bezeich-
nung „Auf der Beun“ angemeldet. Im Parla-
ment regt sich Widerstand. 
Mit dem Flurnamen können die allermeisten 
Steinbacher nichts anfangen, doch die Ört-
lichkeit ist vielen Spaziergängern bekannt. Sie 
liegt am Westhang der Steinbachaue, unter-
halb des Fohlenhofs und in Nachbarschaft der 
schiefen Bäume, die an den mittelalterlichen 
Sieg der Kronberger Ritter über die Freie 
Reichsstadt Frankfurt erinnern. Auf einem 
Areal von knapp 17 Hektar, das bis zum Neu-
bauquartier Taubenzehnten reicht, könnten 
mehrere hundert Wohneinheiten entstehen, 
deren Erschließung über die Landesstraße 
nach Eschborn erfolgen würde. 
So steht es im Stadtentwicklungsplan von 
2006, der noch immer gilt, allerdings dem-
nächst fortgeschrieben werden soll. Die Auto-
ren des Plans halten eine Siedlung in der süd-
westlichen Ecke der Stadt für „empfehlens-
wert.“ Doch dafür müsste der Fohlenhof wei-
chen. Ein heißes Eisen, an dem sich die Poli-

tiker verbrennen könnten. Ursprünglich woll-
te die Stadt mit einem anderen Projekt Förder-
gelder beantragen. Sie hatte die Fortschrei-
bung des Stadtentwicklungsplans beantragt, 
um zu erfahren, welche Aussagen zur Sied-
lungspolitik von 2006 aktuell noch Bestand 
haben. 
Die Landesregierung beschied der Stadt, in 
das Programm sollten nur konkrete Wohn-
quartiere aufgenommen werden. Daraufhin 
schlug Bürgermeister Steffen Bonk den vier 
Fraktionsvorsitzenden im Stadtparlament ein 
Gebiet vor, für das es keinen Bebauungsplan 
gibt und das in der kommunalpolitischen Dis-
kussion bislang keine Rollte spielte. Wider-
spruch gab es nicht. 
Allerdings nahmen maßgebliche Rathaus-
Politiker den Vorgang erst zur Kenntnis, als 
die Landesregierung im Internet über die „Zu-
kunftswerkstatt Großer Frankfurter Bogen“ 
berichtete und der Stadt Steinbach beschei-
nigte, sie wolle bei der Entwicklung von Bau-
gebieten „langfristig auf die Qualität von 
Frei-Grünfl ächen achten.“ Kritiker bezwei-
feln, dass „Auf der Beun“ diesem Anspruch 
genügt. Die Stadtplaner von 2006 haben einen 
Begriff verwendet, der auch heute noch für 
die Wohnqualität in Steinbach steht: Kompak-
te Stadt in der Landschaft. 
Aus dem neugewählten Parlament verlautet, 
das Thema werde demnächst im Bauaus-
schuss angeschnitten. Der Bürgermeister will 
sich zu der Frage, welches Baugebiet alterna-
tiv in Rede stehe, nicht äußern. Wer „Auf der 
Beun“ nicht wolle, der müsse eine Alternative 
nennen, das erwarte er. 

Flurgemarkung „Auf der Beun“ unweit des Steinbachs. Die Stadt hat das Gebiet für die Ent-
wicklung eines Wohnquartiers bei der Landesregierung angemeldet.  Foto: HB

meinewahl.de
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Ein neuer Name für 
die alte Helen-Keller-Schule
Hochtaunus (js). Die Helen-Keller-Schule be-
kommt einen multifunktionalen Erweiterungs-
bau und bei der Einweihung auch gleich einen 
neuen Namen. Der Zeitplan ist ambitioniert, 
schon im Sommer 2022 soll Einzug gehalten 
werden. Dann wird aus der Helen-Keller-Schu-
le die Hans-Magiera-Schule. Ihre Aufgabe als 
Förderschule für Kinder Jugendliche mit kör-
perlichen und motorischen Einschränkungen 
wird sie behalten.
Nach mehr als 50 Jahren ist die Helen-Keller-
Schule zwischen der Marxstraße und der Straße 
Im Portugall reichlich in die Jahre gekommen, 
vor allem ist es dort zu eng geworden. Mit sie-
ben Kindern gestartet, verdoppelte sich die Zahl 
der Schüler schon im zweiten Jahr, inzwischen 
werden dort rund 90 Kinder und Jugendliche 
betreut, ein Förderschwerpunkt bleibt die geisti-
ge Entwicklung der Schulkinder. Trotz aller In-
klusionsprojekte „brauchen wir gute Förder-
schulen“, so Landrat Ulrich Krebs in der vergan-
genen Woche bei der Grundsteinlegung für den 
Erweiterungsbau. Kinder aus dem gesamten 
Hochtaunuskreis werden in der Schule geför-
dert, unterrichtet und etwa in kleinen pädagogi-
schen Küchenzeilen praktisch ausgebildet, um 
sie auf ein möglichst selbstorganisiertes Leben 
vorzubereiten. Mit der Erweiterung können in 
der Schule 120 Kinder betreut werden.
Großer Aufmarsch bei der Grundsteinlegung 
auf dem rund 3300 Quadratmeter großen Teil-
grundstück, das durch den Umzug der Hans-
Thoma-Schule in ihren Neubau an der Main-
straße frei geworden ist. Der Landrat und seine 
beiden Kreisbeigeordneten Thorsten Schorr 
und Kathrin Hechler, Oberursels Bürgermeister 
Hans-Georg Brum, der Schulkoordinator des 
Kreises, Schulleiterin Susanne Zobel-Unruh, 
Pfarrer Reiner Göpfert für den kirchlichen Se-
gen und der komplette Vorstand der Bad Hom-
burger Hans-Magiera-Stiftung, alle waren auf 
der Baustelle versammelt. Besonderer Ehren-
gast: Gisela Magiera, Ehefrau des bereits 2004 
verstorbenen Hans Magiera, der am 13. April 
100 Jahre alt geworden wäre. 
Anfang vergangener Woche hat der Kreisaus-
schuss beschlossen, dass die Schule nach Fer-
tigstellung des Erweiterungsbaus den Namen 
Hans-Magiera-Schule tragen soll. Es war ein 
Wunsch Gisela Magieras und des Stiftungsvor-
stands, um den Namen eines Mannes zu ver-

ewigen, der über den Oberurseler Lions-Club 
als Gründungsmitglied schon in den 1970er-
Jahren erste Einrichtungen und Werkstätten für 
behinderte Kinder und Jugendliche förderte. 
Der Name der 1968 gestorbenen taubblinden 
Schriftstellerin Helen Keller soll aber in einem 
Straßennamen weiterhin präsent sein, so Land-
rat Krebs.
Die Stiftung hat den Neubau erst ermöglicht, 
sie übernimmt mit acht Millionen Euro fast die 
kompletten Baukosten. Allseits wurde bei der 
Grundsteinlegung von vertrauensvoller Zusam-
menarbeit aller Beteiligten gesprochen, auch 
der Stiftungsvorstand um seinen Sprecher Uwe 
Flach betonte die Verbundenheit zum Hochtau-
nuskreis. Hans Magieras Witwe ließ es sich 
nicht nehmen, beim alten Ritual auf Großbau-
stellen selbst zur Maurerkelle zu greifen, als mit 
einer Kupferkapsel Zeitdokumente und ein paar 
Euro im symbolisch errichteten Mauerwerk 
versenkt wurden. Man sei zuversichtlich, dass 
die Eröffnung im Sommer nächsten Jahres 
schon stattfinden könne, so Uwe Flach. Das 
neue Schulgebäude stehe am „rechten Fleck“, 
sei „wohlbegründet und vollkommen“, erfülle 
somit die drei wichtigsten Vorgaben, die Goethe 
einst für einen Hausbau formuliert habe.

Therapie- und Diagnostikbereich

Die Schule erhält mit dem Erweiterungsbau 
außer zwölf neuen Unterrichtsräumen auch 
besondere Pflege- und Hygieneräume sowie 
einen speziellen Therapie- und Diagnostikbe-
reich. Der Bau wird sich um den bestehenden 
Innenhof gruppieren, an den zweigeschossi-
gen Verwaltungstrakt werde sich in dessen 
Verlängerung der neue Haupteingang an-
schließen, so Architekt Olaf Hübner, der von 
einer „vollkommen neuen Eingangs- und 
Willkommenssituation“ spricht. Mit Kantine 
und Aula, die von einem weit austragenden 
Dach überdeckt sein werden. Wer die neue 
Hans-Thoma-Schule kennt, wird Ähnlichkei-
ten entdecken, auch diese hat Hübner zur Zu-
friedenheit der Schulgemeinde und des Krei-
ses entworfen. Bürgermeister Brum sieht 
schon jetzt einen „I-Punkt“ unter den neuen 
Schulen, die in Oberursel in den vergangenen 
Jahren in Zusammenarbeit mit dem Hochtau-
nuskreis gebaut worden seien. 

Vortrag: Hautkrebs
Oberursel (ow).  Am Don-
nerstag, 6. Mai, informiert 
Dermatologe Prof. Dr. med. 
Andreas Blum von 19 bis 20 
Uhr in einem Webvortrag 
der Volkshochschule (VHS) 
Hochtaunus über Hautkrebs. 
Die Teilnahmegebühr be-
trägt fünf Euro. Der Teilnah-
melink wird nach Anmel-
dung zugesandt. Anmeldung 
unter Telefon 06171-58480 
oder im Internet unter www.
vhs-hochtaunus.de.

Hochamt mit Maiandacht
Oberursel (ow). Am Sonntag, 2. Mai, findet 
in der Kirche St. Hedwig, Eisenhammerweg 
10, um 15 Uhr ein feierliches Hochamt mit 
anschließender schlesischer Maiandacht im 
Rahmen der Vertriebenenseelsorge/Heimat-
werk schlesischer Katholiken in Hessen statt. 
Hierzu sind alle Heimatvertriebenen und de-
ren Nachgeborene aus allen Vertreibungsge-

bieten wie etwa Schlesien oder dem Sudeten-
land sowie alle Gläubigen eingeladen. Zele-
brant ist traditionell der noch in Schlesien 
geborene Konsistorialrat, Pfarrer Wolfgang 
Blau aus Seligenstadt. Anmeldungen nimmt 
das katholische Pfarramt St. Ursula unter Te-
lefon 06171-979800, entgegen. Die Corona-
auflagen sind zu beachten.

Hühnerdiebe unterwegs
Oberursel (ow). Von Samstag auf Sonntag 
wurden in Weißkirchen mehrerer Rassehüh-
ner gestohlen. Beim Tatort handelt es sich um 
die Anlage des Geflügelzuchtvereins am 
Sportplatz Weißkirchen in der Oberurseler 
Straße. Unbekannte durchtrennten den Au-
ßenzaun, wodurch sie in die angrenzende Par-
zelle gelangten. Aus der stahlen die Täter ins-
gesamt fünf Hühner. Bei den Tieren handelt 
es sich um ein weißes Huhn der Rasse „Sum-
mer“ sowie vier braune Hühner der Rasse 
„Dresden“. Hinweise nimmt die Ermittlungs-
gruppe der Polizeistation Oberursel unter Te-
lefon 06171-62400 entgegen.

Rückgabe der Karten
Oberursel (ow). In Ergänzung der Absage 
des diesjährigen Kulturprogramms im Hof 
der Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel 
teilt Geschäftsführer Florian Steden mit, dass 
im Kartenvorverkauf mit zwei unterschiedli-
chen Ticketsystemen zusammengearbeitet 
wird. Alle Tickets, die über das Sytem Frank-
furt-Ticket/eventim gekauft wurden, müssen 
bei Frankfurt-Ticket direkt zurückgeben wer-
den. Dazu wendet man sich per  E-Mail an 
info@frankfurt-ticket.de oder ruft an unter 
Telefon 069-1340400. Alle Tickets, die über 
reservix/adticket gekauft wurden, müssen per 
Post an HoTi-EVENTS geschickt werden. In-
fos hierzu im Internet unter www.hoti-events.
de. „Nach Regen folgt bekanntlich Sonnen-
schein, und irgendwann wird es auch wieder 
Theater, Comedy und Kabarett in unserem 
Hof geben – da sind wir uns ganz sicher“, 
tröstet Steden das Publikum und das Team des 
Alt Orschel.Für dieses Jahr sei geplant, wenn 
möglich, kleinere Hoffeste wie im vorigen 
Jahr stattfinden zu lassen.

Konfirmation in Oberstedten
Oberursel (ow). In der evangelischen Kir-
chengemeinde Oberstedten findet die Konfir-
mation in mehreren Gottesdiensten in kleinen 
Gruppen statt. 
Am Sonntag, 2. Mai, werden Sebastian Beuß, 
Julina Borg, Lea Burmester-Schick, Frida Bu-
scher, Orlando Du Bois, Lavinia Gab, Anna 
Grabellus, Katharina Kruse, Tessen Nickel, 
Charlotte Planer, Tobias Rößler, Lena Roh-

loff, und Sarah Taute konfirmiert, eine Woche 
später am Sonntag, 9. Mai, sind Sofia Arm- 
strong, Karina Becker, Sarah Chestaro Bach-
mann, Ben Drape, Maximilian Kowallik, Ani-
na Lessing, Paula Maaß, Lea Meinhardt, Isa-
bel Raak und Katharina Rüffert an der Reihe. 
Alle Gottesdienste werden im Internet unter 
www.evangelisch-oberstedten.de live ge-
streamt.

Grundsteinlegung in großer Besetzung: Außer den Männern vom Bau (links) nehmen daran 
unter anderen Pfarrer Reiner Göpfert, Landrat Ulrich Krebs, Erster Kreisbeigeordnete Thors-
ten Schorr, Oberursels Bürgermeister Hans-Georg Brum, Schulleiterin Susanne Zobel-Unruh 
und der Stiftungsvorstand der Hans-Magiera-Stiftung mit Gisela Magiera, Uwe Flach und 
Clemens Schalast (vordere Reihe v. l.) teil.  Foto: js

Grund zum Feiern: Unsere Kunden haben uns zu Deutschlands Nr. 1 
gewählt! Bestnoten haben wir vor allem für unseren Service bekom-
men. Überzeugen Sie sich selbst von unseren attraktiven Tarifen, 
mit denen Sie sich dank Preisgarantie 24 Monate zurück lehnen 
können. Wann wechseln Sie zu Deutschlands Service-Sieger? 
mainova.de/bester-stromversorger

Keiner setzt Sie besser unter Strom!
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20 Jahre 
Schuh-Spahr 

Wir feiern – feiern Sie mit! 
Gewinnen Sie einen von vier 

Gutscheinen in Höhe von 

25 ¤
Es gelten die Gewinnspielregeln des Gewinnspiels der Oberurseler Woche
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Besuchen Sie jetzt unseren 
neuen Online-Shop unter 

www.steinecker-oberursel.de
Untere Hainstr. 2 · 61440 Oberursel · Tel.: 06171-973710
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Marion Unger: Mehr als eine 
ausgezeichnete Stadtführerin
Oberursel (ow). Marion Unger wird in Aner-
kennung ihrer Verdienste mit der Bürgerme-
daille der Stadt Oberursel geehrt. Die Verlei-
hung sollte bereits anlässlich des Bürgeremp-
fangs am 17. November 2020 stattfinden. Da 
dieser jedoch aufgrund der Pandemie abge-
sagt wurde, wird die Verleihung nachgeholt, 
sobald es die Situation wieder zulässt. Die 
Ehrenordnung sieht vor, dass der Magistrat 
auf Vorschlag des Bürgermeisters die Bürger-
medaille der Stadt an Persönlichkeiten und 
Institutionen verleihen kann, die auf ehren-
amtlicher Basis besonderen Einsatz gezeigt 
haben. 
Marion Unger wurde 1960 in Kanada gebo-
ren. Vier Jahre später kehrte die Familie in 
ihren Heimatort nach Rheine/Westfalen zu-
rück. Nach dem Abschluss der Realschule 
machte sie eine Ausbildung zur Fremdspra-
chenkorrespondentin. Danach arbeitet sie als 
Studiensekretärin an der Uniklinik in Müns-
ter, dann als Chefarztsekretärin an der Unikli-
nik in Düsseldorf. Dort lernte sie ihren späte-
ren Ehemann kennen. Das Paar zog Ende der 
1980er-Jahre nach Frankfurt, 1995 erfolgte 
der Umzug nach Oberursel. Von 1990 bis zur 
Geburt der Tochter Vanessa 1999 arbeitete 
Marion Unger in der Verwaltung der Asklepi-
os-Klinik in Kronberg, nach der Einschulung 
der Tochter in einer Arztpraxis in Oberursel. 
Heute ist das Gemeindebüro der Auferste-
hungs- und Christuskirche ihr Arbeitsplatz. 
Über die Begeisterung für eine lebendige, von 
einer regen Vereinswelt geprägte Stadt ent-
deckte sie ihr Faible für die Geschichte Ober-
ursels. Da kam 2004 der Aufruf „Stadtführer 
gesucht!“  gerade richtig. Seit dieser Zeit bie-
tet Marion Unger Altstadtführungen an. Zu-
sätzlich zu den klassischen Altstadtführungen 
kamen im Laufe der Zeit zahlreiche weitere 
Themenführungen hinzu. Dazu zählen Stadt-
führungen mit unterschiedlichen Schwer-
punkten wie  Brunnen-, Kirchen- und saisona-
le Führungen etwa zu Ostern oder zu Weih-
nachten.  Sehr beliebt sind ihre Mühlenwan-
derwegs-Führungen, die kulinarischen Füh-
rungen in Zusammenarbeit mit lokalen Ge-
schäften und Restaurants, ihre Vollmondfüh-
rungen in Zusammenarbeit mit dem Vortau-
nusmuseum und ihre Führungen für Kinder, 
ebenfalls gemeinsam mit dem Vortaunus-
museum. Veranstaltungen wie den „Dorfspa-
ziergang“, virtuelle Führungen für Senioren-
heime und die Führung „Starke Frauen“ bietet 
Marion Unger kostenfrei an oder sie spendet 
die Führungsgebühr für einen guten Zweck.
Nachdem Marion Unger sich bereits einige 
Zeit im Verein für Geschichte und Heimat-
kunde Oberursel für den Bereich Stadtge-
schichte als Sprecherin der AG Stadtgeschich-
te stark gemacht hatte, wurde sie 2009 zur 
Vorsitzenden des Vereins gewählt. Der Verein 

ist mit 370 Mitgliedern noch immer einer der 
größten Vereine der Stadt, was nicht zuletzt 
dem Engagement der Vorsitzenden zu verdan-
ken ist. Jeden ersten Donnerstag im Monat 
stellt der Geschichtsverein mit dem Stadträt-
sel in der Oberurseler Woche die Frage: 
„Kennst Du Deine Stadt?“ und weckt damit 
bei vielen Lesern das Interesse an der vielfäl-
tigen Vergangenheit Oberursels. Außerdem ist 
Marion Unger Zweite Sprecherin der AG der 
Geschichts- und Heimatvereine des Hochtau-
nuskreises sowie Mitglied im „Geschichts-
kreis Motorenfabrik Oberursel“. Seit 2011 ist 
sie stellvertretende Vorsitzende des Kuratori-
ums Vortaunusmuseum, wo sie ehrenamtlich 
bei vielen Veranstaltungen des Museums und 
im Museums-Café aktiv ist. 
Im Juni 2018 erschien Marion Ungers Buch 
„Oberursel zu Fuß“ im Societäts-Verlag. Mit 
ihren informativen und unterhaltsamen Füh-
rungen weckt Marion Unger die Begeisterung 
bei den Oberurselern für „ihre Stadt“. Beson-
ders gerne gibt sie aber auch ihr Wissen an 
alle Gäste Oberursels weiter und trägt so dazu 
bei, den Bekanntheitsgrad der Stadt erheblich 
zu steigern. Die Gäste kommen gerne wieder, 
um durch die schöne Altstadt zu spazieren, 
einen Bummel durch die Geschäfte zu ma-
chen oder auch, um Restaurants oder Gast-
stätten zu besuchen.

Schritt in die Kommunalpolitik

Marion Unger wird in Zukunft auch dem 
Stadtparlament angehören. Aus Sympathie 
und um die Liste der „Oberurseler Bürgerge-
meinschaft – Freie Wähler“ zu unterstützen, 
war sie bei den Kommunalwahlen als Vertre-
terin auf Platz 25 der OBG-Liste angetreten. 
Die Wähler haben sie mit knapp 4000 Stim-
men auf Platz vier hoch kumuliert. Ebenso 
wurde sie im Ortsbeirat Oberursel-Mitte mit 
2760 Stimmen auf Platz eins der Liste ge-
wählt – mit großem Vorsprung vor dem 
Zweitplatzierten. „Dies ist ein Zeichen ihrer 
großen Anerkennung und Beliebtheit bei den 
Oberurseler Bürgern. Die städtischen Gremi-
en erhalten eine sehr engagierte und sachkun-
dige Vertreterin, die das Ohr nahe bei den 
Menschen in der Stadt hat und die sich nach-
drücklich für deren Belange einsetzt. Insbe-
sondere die Themen Stadtgestaltung und 
Denkmalschutz werden durch sie eine zusätz-
liche Stimme erhalten. Die Arbeit des Stadt-
parlaments kann davon nur profitieren“, so 
Bürgermeister Hans-Georg Brum anlässlich 
der Auszeichnung. 
„Das Glück ist das einzige, was sich verdop-
pelt, wenn man es teilt – das ist mein Motto, 
das mir Zufriedenheit und Kraft gibt, mich 
fröhlich stimmt und neugierig auf Menschen 
macht“, so Marion Unger bei der Ehrung.

Auf dem Weg zum „Neuen Normal“
Oberursel (ow). Was macht gute virtuelle 
Kommunikation aus und wie können Unter-
nehmen ihr „Neues Normal“ aktiv gestalten? 
Wertvolles Praxiswissen rund um das Thema 
„New Work“ wird Interessierten am Mitt-
woch, 5. Mai, im Vortrag „Auf dem Weg zum 
‚Neuen Normal‘“ via Zoom vermittelt. Ab 19 
Uhr berichtet Andrea Maurer-Schlangen in 
der Vortragsreihe des fokus O. welche Ent-
wicklungen und Chancen sich in der Arbeits-
welt abzeichnen.
Die Arbeitswelt ist wie selten zuvor im Um-
bruch. Die Möglichkeiten der Digitalisierung 
wurden während der Pandemie schneller zum 
Alltag als man es erwartet hätte: Videokonfe-
renzen statt persönlicher Treffen, Home-Of-
fice statt Büro und virtuelles Netzwerken statt 
physischer Events. Während reale Veranstal-
tungen reihenweise storniert wurden – wie in 
der Oberurseler Workshop-Location THIIIRD 

PLACE von Andrea Maurer-Schlangen – ent-
stand gleichzeitig ein großer Bedarf an virtu-
ellen Lösungen.
In ihrem Vortrag beleuchtet Maurer-Schlan-
gen die aktuellen Entwicklungen von Unter-
nehmen im deutschsprachigen Kulturraum 
und bewertet deren Relevanz und Auswirkun-
gen. Viele der Veränderungen wurden zwar 
durch Corona angestoßen – aber sie werden 
als Teil der Arbeitswelt von morgen bestehen 
bleiben. „Wer als Unternehmer glaubt, nach 
der Pandemie wird alles beim Alten sein, ver-
passt eine Entwicklung und bleibt zurück“. 
Andrea Maurer-Schlangen gibt praktische 
Tipps, wie Unternehmen ihr „Neues Normal“ 
aktiv gestalten können. 
Anmeldung bis 3. Mai per E-Mail an info@
fokus-o.de oder unter Telefon 06171-631881. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Gäste sind will-
kommen. 

Kreuzkirche: 
Haushalt liegt aus
Oberursel (ow). Der ordent-
liche Haushaltsplan der 
evangelischen Kreuzkirche 
für das Haushaltsjahr 2020 
und der Haushalt der Stif-
tung der Kreuzkirchenge-
meinde liegt zu den Öff-
nungszeiten des Gemeinde-
büros im Goldackerweg 17 
am Montag, 3. Mai, von 14 
bis 17 Uhr und am Freitag, 
7. Mai, von 9 bis 12 Uhr aus.

Großes Gewinnspiel

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmenvor stellung 
enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht. Kleiner Hinweis: 
Die fehlenden Buchstaben der Lösung sind in den Anzeigen der unten genannten Firmen versteckt. 

Die Lösung bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax an 
06171 - 628819 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden. 

Der Gewinner wird aus den gültigen Einsendungen gezogen und darf sich über einen  
GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. Es entscheidet das Los. Von der Teilnahme 
ausgeschlossen sind Mitarbeiter der Hochtaunus Verlags GmbH sowie deren Angehö rige. Es wird 
nur eine Einsendung je Person berücksichtigt! Einsendeschluss ist Sonntag, 09. Mai 2021. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie die fehlenden Buchstaben zur Lösung unseres Gewinnspiels:

20 Jahre Schuh Spahr  
in Oberursel – und es bleibt dabei!

Tim Spahr, der Geschäftsführer von Schuh Spahr 
in Oberursel, ist Optimist. Als solcher bewegt er 
sich auch durch diese schwierigen Zeiten, und 
er ist überzeugt: „Alles wird irgendwann einmal 
wieder besser.“ Für seine Kunden dekoriert er sein 
Schaufenster regelmäßig neu, denn auf diese Weise 
können bei einem Schaufensterbummel wunder-
bar Schuhe ausgesucht werden. Danach genügt 
ein Anruf, und die Schuhe werden 
zur Eingangstüre gebracht, wo sie 
abgeholt werden können. Natürlich 
ist es auch möglich, im Internet zu 
bestellen, und sogar anprobieren dür-
fen Interessierte. Allerdings nur draußen vor dem 
Geschäft mit Abstand und Mund-Nasen-Bede-
ckung. Tim Spahr möchte sich nicht unterkriegen 
lassen von Corona und gibt sich gewohnt positiv 
und humorvoll: „Was machen wir, wenn der Schuh 
drückt? Neue kaufen! Schuhe sind Rudeltiere und 
nicht gerne alleine“, scherzt der Geschäftsmann 
augenzwinkernd. 20 Jahre gebe es seinen Laden 
nun schon in Oberursel, und es sollten mindestens 
weitere 20 Jahre werden, wünscht sich Tim Spahr. 
„Irgendwann, wenn es wieder möglich ist, wollen 
wir diesen Geburtstag gebührend mit unseren Kun-
den feiern.“ Zunächst werden jetzt im Zuge dieses 
Gewinnspiels anlässlich des 20-jährigen Bestehens 
zusätzliche vier Gutscheine á 25 Euro verlost. Die 
Frühjahrskollektion steht bereits im Schaufenster, 

in den Regalen, in Kartons und im Lager. Voll im 
Trend in diesem Jahr seien rote und weiße Sneaker, 
erklärt der Geschäftsinhaber. Aber er bietet auch 
wunderschöne, sommerlich bunte Pantoletten oder 
Sandalen an. Das Sortiment der Marken Laura Vita, 
Gabor, Think oder Rieker lässt Damenherzen höher 
schlagen, und es ist nicht verwunderlich, dass es 
bei Schuh Spahr ganz oft am Eingang klingelt oder 

das Telefon läutet. Tim Spahr möchte 
jeden Wunsch erfüllen. Auch bei den 
Herren mit der leichten Frühjahrsaus-
wahl von Bugatti, Geox, Ecco, Lloyd 
oder Piccolino. Selbstverständlich 

führt Schuh Spahr die von Designer Guido Maria 
Kretschmer eigens für Tozzi entworfenen „hippen“ 
Sandaletten mit Plateauabsatz, Haifischsohle und 
Lederfußbett. Die Sandalen bestechen durch eine 
große Schnalle und ihre Extravaganz. Es gibt sie in 
verschiedenen Farben. Also nichts wie hin zu Schuh 
Spahr, „Schaufenster gucken“ oder im Internet stö-
bern. Der Frühling steht in der Startlöchern, und die 
Füße sollen doch „hübsch verpackt“ in der Sonne 
unterwegs sein dürfen. 
Die Öffnungszeiten von Schuh Spahr im Holzweg 16 
sind coronabedingt montags bis samstags von 10 
bis 14 Uhr oder auf Anfrage. Das Team von Schuh 
Spahr ist zu erreichen unter Telefon 06171-912357 
oder per E-Mail an info@schuh-spahr.de und im 
Internet unter www.schuh-spahr.de.

Schuh-SPAHR
Oberursel

Holzweg 16

Wir feiern
10 Jahre 10%

auf alles
Reisebüro Gerecht 

Adenauerallee 16
61440 Oberursel

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Durch was bestechen die bei Schuh Spahr 
erhältlichen Sandaletten von Tozzi?

E _ t _ a v _ g a _ _

die neuen 

   Friseur 

www.friseur-ruppel.de

am Marktplatz

Markptlatz 11 • 61440 Oberursel

Verwöhn-

Anzeige ausschneiden  
und einfach zum nächsten  

Besuch mitbringen!

für Ihr Haar
Erleben Sie „Mythic-Oil“

Gutschein

Schuh-SPAHR
Oberursel

Holzweg 16

Wir feiern
10 Jahre 10%

auf alles

Sie zahlen bis zu -1% p.a. Strafzinsen?

* Der in Aussicht gestellte Ertrag ist nicht gewährleistet und kann auch niedriger ausfallen. Der Erwerb 
dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens führen. Maßgeblich sind ausschließlich die verö�entlichten Emissionsunterlagen.

Blumenauer Capital GmbH · Hainstr. 2 · 61476 Kronberg
Tel. 06173 - 956038 · info@blumenauer-capital.com 

weitere Infos: www.blumenauer-capital.com

Bei uns erhalten Sie +  6  % p.a. Habenzinsen*
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Oberursel (js). Wahrscheinlich kennt Marion 
Unger tatsächlich jeden Pfl asterstein in der 
„Orscheler“ Altstadt. Der innerste Kern ihrer 
Wahlheimat ist ihr Metier, hier kennt sie sich 
so gut aus wie wohl die meisten Oberurseler 
Ureinwohner nicht. Und weil ihre Liebe zum 
Städtchen Jahr für Jahr gewachsen ist, hat es 
auch ein Faible für Geschichte und Geschich-
ten in ihr geweckt. Historisches, Sehenswür-
digkeiten im wahrsten Sinne des Wortes, An-
ekdoten, die echten Stories zur Heimatge-
schichte entdeckt man am besten, wenn man 
zu Fuß unterwegs ist. Diese Idee ist Grundla-
ge für das Buch „Oberursel zu Fuß“ aus der 
Feder von Marion Unger.
Ausgerechnet eine Zugereiste erklärt die alte 
Oberurseler Welt, mag einer denken. Aus dem 
Westfälischen ist Marion Unger vor über 30 
Jahren ins Rhein-Main-Gebiet gekommen, 
der Liebe wegen, die nach der freundlichen 
Aufnahme in Oberursel ein paar Jahre später 
um eine weitere Liebe gewachsen ist. Als „le-
bendige, von einer regen Vereinswelt gepräg-
ten Stadt“ hat die gelernte Fremdsprachenkor-
respondentin ihre neue Heimat von Anfang 
erlebt, seit bald 20 Jahren trägt sie ihren Teil 
dazu bei. Als wohl bekannteste Stadtführerin, 
die spezielle Themenführungen zur Stadt- und 
Industriegeschichte und inzwischen vielem 
mehr anbietet, ist sie meist in der Altstadt und 
dabei manchmal auch im historischen Ge-
wand unterwegs, aber auch entlang des Müh-
lenwanderweges und an anderen Orten. „Ma-
rion Unger, Stadtführerin“, steht auf ihrer Vi-
sitenkarte, die von der Brunnenfi gur der Hei-
ligen Ursula mit ihren drei Pfeilen und dem 
Mainzer Rad geziert wird. Was es damit auf 
sich hat, erklärt sie gleich im ersten Kapitel 
des Buchs, das dem inneren Kern der Altstadt 
gewidmet ist. Eine „unbekannte Perle“ nennt 
Marion Unger diesen eng abgesteckten Kreis 
zwischen den Resten der alten Stadtmauer.
Sieben kleine Touren hat Marion Unger ausge-
wählt, alle sind bequem zu Fuß zu absolvieren. 
Auch der Mühlenwanderweg, wenn man sich 

etwa auf den nördlichen Teilbereich von der 
Hohemark in die Altstadt konzentriert. Kleine 
Kartenausschnitte bieten Orientierungshilfe 
und Information, wie kurz oder wie lang je 
nach Blickwinkel die einzelnen vorgeschlage-
nen Wege sind. An „besondere Orte der Stille“ 
führt der Spaziergang von der katholischen 
St.-Ursula-Kirche zur evangelischen Christus-
kirche am unteren Maasgrundweiher, auf die 
„Spur der Natur“ der Weg durch den Grünzug 
„Maasgrund“ vom Schulwald neben der Fach-
schule für Sozialpädagogik hinunter zum 
Rushmoor-Park bei der Christuskirche. Um 
den preisgekrönten denkmalgeschützten 
Bahnhof und seine Umgebung geht es in ei-
nem Kapitel, um „Historische Gasthäuser“ 
und den Mühlenwanderweg, für dessen Be-
schreibung sich die Autorin den Bereich zwi-
schen Schwimmbad und Herrenmühle an der 
Bleiche ausgewählt hat. Dem Zeitgeist ent-

sprechend, geht Marion Unger mit ihren Le-
sern auch auf kulinarische Entdeckungstour. 
Das gehört längst zu ihrem Portfolio als Stadt-
führerin, insgesamt 19 Stationen stehen dabei 
zur Wahl, wenn sie bei wachsendem Publikum 
zu ihren Rundgängen aufbricht. Bis zu 15 Leu-
te nimmt sie dann mit, wenn nicht gerade Co-
rona alle Aktivitäten ausbremst. Unterwegs 
werden die Entdecker von den kleinen speziel-
len Läden mit Snacks und Häppchen ver-
wöhnt. Traditionsgeschäfte und Start-Ups sind 
dabei, die Touren erfreuen sich großer Beliebt-
heit. Was man dabei entdecken kann, wird in 
Kapitel 5 ausführlich beschrieben.

! „Oberursel zu Fuß“ bietet auf 80 Seiten 
vor allem viel Information in Text und 
Bild, die kleinen Kartenausschnitte sind 

hilfreich, die eingebauten Tipps und der Ser-
vice mit Adressen und Angeboten helfen dem 
Leser bei weiteren Recherchen. Erschienen ist 
das Büchlein im Frankfurter Societäts-Verlag, 
erhältlich ist es für zwölf Euro im örtlichen 
Buchhandel, per E-Mail an marionoberur-
sel@icloud.com oder im Internet unter www.
stadtfuehrung-oberursel.de.

„Mein Pflaster, da kenn ich mich aus“

Marion Unger mit ihrem kleinen Werk im Sitzhalbrund an der Christuskirche.  Foto: Streicher

Konfi rmanden
Oberursel (ow). Die evangelische Heilig-
Geist-Kirchengemeinde lädt zur Eröffnung 
ihrer Ausstellung zur Vorstellung der Konfi r-
manden für Sonntag, 2. Mai, um 9.30 Uhr in 
den Kirchsaal, Dornbachstraße 45. Sie ist  au-
ßerdem am Samstag, 8. Mai, zwischen 10 und 
12 Uhr und am Sonntag, 9. Mai, zwischen 
9.30 und 13 Uhr zu sehen. 

Ursel: Huhu, es darf getanzt werden!
Fritz: Das glaube ich nicht. Nicht in Corona-
Zeiten. Unsinniges Rumgehampel, das zu 
nichts führt und womit keine Schlacht zu 
gewinnen ist. Nichts anderes ist das Tan-
zen meiner Meinung nach.
Philipp: Wenn du dich da nicht täuschst, 
lieber Fritz. Unnütz ist das Tanzen sicher 
nicht. Es dient der Erfrischung des Geistes, 
soll dem Tänzer Freude und Bewegung 
bringen, auch kommt man beim Tanzen 
dem anderen Geschlecht oft ein wenig nä-
her. Aber derzeit tanzen, das kann ich mir 
coronabedingt auch nicht vorstellen.
Ursel: Ach Leute, ich meinte das ja nur in 
Anlehnung an den Welttag des Tanzes heu-
te. Dass der Tanz in den Mai wegen Covid 
19 ausfällt, ist mir schon klar. Ständig wird 
einem der Spaß verdorben.
Fritz: Da gibt es aber Schlimmeres, das ei-
nen wirklich den Glauben an die da unten 
verlieren lässt. Stellt euch vor, am Kaiser-
Friedrich-Gymnasium (KFG) in meinem Bad 
Homburg haben Unbekannte die schönen 
Abiturplakate, die dort hingen, verbrannt.
Philipp: Ein sehr, sehr schlechter Scherz 
und wirklich eine fi ese „Spaßverderberei“. 
An der Philipp-Reis-Schule in Friedrichs-
dorf wurden die Plakate im vergangenen 
Jahr mutwillig zerschnitten. So etwas ist 
einfach nur bösartig.
Ursel: Da gebe ich euch Recht. Aber eine 
Schülerin und ihre Mutter haben ein gutes 
Zeichen gegen die Zerstörung gesetzt und 
ein großes Plakat an den Fahnenmasten 

des KFG mit der Aufschrift „Unser Feuer 
brennt heller, viel Erfolg Abi ‘21“ befestigt. 
Fritz: Das gefällt sogar mir. Schade, dass 
keiner von den Vandalen erwischt wurde.
Philipp: Jetzt, wo seit dem Bundeslockdown 
die Ausgangssperre von 22 Uhr nachts bis 
5 Uhr morgens besteht, ist halt keiner auf 
der Gasse, wenn es dunkel wird.  Außer 
Hundebesitzern, Joggern und Verbrechern. 
Fritz: Pah, von wegen, in Homburgs Straßen  
herrschte dieser Tage auch nach 22 Uhr 
noch reger Verkehr.
Ursel: Wie kannst du das wissen, Fritz, um 
diese Uhrzeit schläfst du doch längst?
Fritz: Es wurde mir zugetragen, ich habe 
meine Späher überall. Allerdings stimmt es, 
dass mir die Sperre am Abend nichts aus-
macht, wohl aber die am Morgen. Um 5 Uhr 
schlendere ich normalerweise gerne durch 
meinen Schlosspark, wenn noch alles 
schläft und niemand Gespenster sieht.
Philipp: Das fehlt noch, Fritz. Deine Hom-
burger zu Tode erschrecken. Oder noch 
furchterregender, ihnen im Mondschein be-
gegnen.
Ursel: Das hätte bis gestern richtig roman-
tisch werden können. Von Montag bis Mitt-
woch stand der sogenannte „Pink Moon“ 
groß und hell am Himmel. 
Fritz: Ihr könnt mir mal den Buckel runter-
rutschen, mit Romanik und einem Mond in 
Rosa habe ich nichts zu schaffen.
Philipp: Keine Angst, Fritz, mit dir will so-
wieso niemand bei Vollmond spazierenge-
hen und bei Tag wahrscheinlich auch nicht. 

Wohnen und Leben im Alter.

Ihre eigene kleine Welt  
muss nicht die Welt kosten.
Vielfalt, Genuss, Gemeinschaft und Unabhängigkeit – 
Jetzt schon ab 1.900 Euro im Monat.

GDA Frankfurt am Zoo 
60316 Frankfurt  |  Telefon: 069 40585 102

GDA Hildastift am Kurpark 
65189 Wiesbaden  |  Telefon: 0611 153 802 

GDA Domizil am Schlosspark 
61348 Bad Homburg  |  Telefon: 06172 900 706

www.gda.de

Adenauerallee 16
61440 Oberursel
E-Mail: info@reisegerecht.de

 Tel. 06171 / 5 40 83
Fax 06171 / 5 92 62

www.reisebuero-gerecht.de

WER 
REISEN 
LIEBT, 

VERSCHIEBT…

R

 Telefon 06171 / 2 86 86 46
www.schoenfelder-immobilien.de

Auszeichnung vom 
Nachrichtenmagazin 
FOCUS als 
TOP-Immobilien-
makler bereits 
8 Mal in Folge.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Z
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Anmeldung zum 
Stadtradeln läuft ab sofort
Oberursel (ow). Vom 5. bis zum 25. Septem-
ber beteiligt sich Oberursel zum elften Mal 
am deutschlandweiten Klima-Bündnis-Wett-
bewerb „Stadtradeln“. Eingeladen sind alle 
Oberurseler Einwohner, Schüler, Beschäftig-
te, Vereine und Parteien, Mitglieder der städ-
tischen Gremien sowie alle, die Spaß und 
Freude am Fahrradfahren haben.
Beim Wettbewerb „Stadtradeln“ geht es um 
Spaß am und beim Fahrradfahren, aber vor 
allem darum, möglichst viele Menschen für 
das Um steigen auf das Fahrrad im Alltag zu 
gewinnen und dadurch einen Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten. Drei Wochen lang müs-
sen die Teilnehmer kräftig in die Pedale treten 
und mög lichst viele Fahrradkilometer beruf-
lich und privat für den Klimaschutz und für 
Oberursel sammeln. Im Jahr 2020 wurden 
174 450 Kilometer erradelt. 
„Wir haben 2020 durch unsere hervorragende 
Fahrleistung insgesamt 25 643 Kilogramm 
CO2 vermieden“, blickt Erster Stadtrat Chri-
stof Fink zurück und fordert dazu auf: „Dieses 
tolle Ergebnis gilt es erneut zu toppen. Natür-
lich müssen wir auch dieses Jahr bei der Ge-
staltung unserer Touren und Termine immer 
noch die aktuelle Pandemieentwicklung be-
achten und in der Organisation berücksichti-
gen. Die Motivation zur Nutzung des Fahrrads 
lassen wir uns aber nicht nehmen, im Gegen-
teil: Machen Sie mit und moti vieren Sie auch 
Familienangehörige, Mitarbeiter und Mit-
schüler zur Teilnahme.“
In Deutschland wurden 2020 rund 739 Milli-
onen Tonnen Treibhausgase freigesetzt – das 
sind rund 70 Millionen Tonnen oder 8,7 Pro-
zent weniger als 2019. Das geht aus den 
Emissions daten des Umweltbundesamtes 
(UBA) hervor, die erstmals nach den Vorga-
ben des Bundesklima schutzgesetzes vorgelegt 
wurden. Die Daten zeigen aber auch, dass gut 
ein Drittel der Minderungen auf die Folgen 
der Pandemie-Be kämpfung zurückzuführen 
sind, vor allem im Ver kehrs- und Energiebe-
reich. Die Treibhausgas emissionen des Ver-
kehrs liegen mit 146 Millionen Tonnen CO2 
um 19 Millionen Tonnen niedriger als im Vor-
jahr (-11,4 Prozent) und damit ebenfalls unter 

der im Bundesklimaschutzgesetz für 2020 
fest geleg ten Jahresemissionsmenge von 150 
Millionen Tonnen CO2. Der Hauptteil dieser 
Minderung ist darauf zurückzuführen, dass 
während des ersten Lock downs weniger Auto 
gefahren wurde, vor allem auf den langen 
Strecken. Dies belegen die nied rigeren Ab-
satzzahlen für Kraftstoffe und Daten von 
Zähl stellen an Autobahnen und Bundesstra-
ßen.
Das Ziel muss laut Fink aber eine von den 
Folgen der Pande mie losgelöste Schadstoffre-
duzierung sein. Wenn künftig 30 Prozent der 
Kurzstrecken bis sechs Kilometern in den In-
nenstädten mit dem Fahrrad statt mit dem 
Auto gefahren würden, ließen sich etwa 7,5 
Millionen Tonnen CO2 vermeiden.
Die Anmeldung der Teams und Einzelfahrer 
ist jetzt schon im Internet unter www.stadtra-
deln.de möglich. Weitere Infos zur Aktion 
gibt es auch unter www.facebook.com/stadt-
radeln. Für alle Interessierten steht auch ein 
umfangreiches Merchandising-Angebot zur 
Verfügung, mit dem der Team-Charakter ver-
stärkt werden kann. Weitere Infos im Internet  
unter www.stadtradeln.spreadshirt.de. Kilo-
metereintragungen sind auch über die 
„Stadtradeln“-App möglich (für Android und 
iOS). Die Radkilometer können dort händisch 
eingegeben oder via GPS-Funktion aufge-
zeichnet werden. Die App führt die exakte 
Route auf und berechnet die zurückgelegten 
Kilometer.
Wichtig ist auch in diesem Jahr, einen oder 
mehrere bekannte Bürger als „Stadtradler-
Star“ zu finden. Dafür können sich Personen 
des öffentlichen Lebens, etwa Politiker oder 
Sportler, bewerben. Der „Stadtradler-Star“ 
muss 21 Tage am Stück das eigene Auto ste-
hen lassen und auf das Fahrrad umsteigen. 
Weitere Infos – speziell auch zum „Stadtrad-
ler-Star“ –  gibt es im Rathaus bei Sandra Por-
tella, Abteilung Mobilität und Verkehr, unter 
Telefon 06171-502412 und bei Georg Hiltl, 
Abteilung Umwelt, Klima- und Naturschutz, 
unter Telefon 06171-502323 oder per E-Mail 
an verkehr@oberursel.de oder oberursel@
stadtradeln.de.

Eine Bewegungslehre, mit Hilfe derer jeder 
Mensch lernen kann, sich schmerzfrei, besser, 
leichter und mit weniger Anstrengung zu be-
wegen – das ist die Grundidee der Felden-
krais-Methode. Der Physiker Dr. Moshé 
Feldenkrais entwickelte sie aus Erkenntnissen 
der Mechanik und Statik, die er mit solchen 
aus der Neurophysiologie sowie der Verhal-
tensforschung verband. In Einzelbehandlun-
gen („Funktionale Integration“) werden durch 
die Hände der Behandelnden die eigenen, ein-
gefahrenen Bewegungsmuster deutlich, neue, 
individuelle Muster angeboten und integriert. 
In Gruppen wird „Bewusstheit durch Bewe-
gung“ vermittelt – die Teilnehmer der Kurse 
nehmen ihren Körper besser wahr und entwi-
ckeln Bewegungsalternativen.  Die Felden- 
krais-Methode richtet sich an Menschen jeden 

Alters mit Erkrankungen, Beschwerden, 
Schmerzen und Verspannungen des gesamten 
Bewegungsapparates sowie mit neurologi-
schen Erkrankungen. Aber auch jeder Gesun-
de kann damit Belastungen in Beruf und All-
tag besser bewältigen, im Sport neue Mög-
lichkeiten erkunden und die Lebensqualität 
insgesamt verbessern. 
Martina Desoi-Michel beantwortet Fragen zur 
Feldenkrais-Methode beim nächsten Termin 
des Oberurseler Gesundheitstelefons von fokus 
O. Die Feldenkrais-Pädagogin und Physiothe-
rapeutin arbeitet seit über 15 Jahren fast aus-
schließlich mit der Feldenkrais-Methode in ei-
gener Praxis. Am Mittwoch, 5. Mai, zwischen 
18 und 20 Uhr informiert sie unter Telefon 
06171-631884 über die Möglichkeiten dieser 
Bewegungslehre und ihre Wirkungsweise. 

Gesundheitstelefon
Tel. 06171-631884

Wieder schmerzfrei bewegen
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

1. bis 7. Mai 2021

Auch weniger angenehme Dinge 
müssen früher oder später ein-
mal in Angriff genommen wer-
den. Also mit Vollgas ran – und 
dann abhaken! Je eher, desto 
besser muss die Parole heißen! 

Innere Anspannung kann zu 
übersteigerten Reaktionen füh-
ren. Bei allen zwischenmenschli-
chen Begegnungen Selbstbeherr-
schung üben und sanftere Töne 
anschlagen!

Was Sie in dieser Woche eventu-
ell leichtsinnig versäumen, kann 
später nur mit ungleich größe-
rem Aufwand korrigiert werden. 
Konzentrieren sich also mehr auf 
die Details!

Die merkwürdige Bemerkung ei-
nes Freundes lässt Sie plötzlich 
misstrauisch werden. Erkundi-
gen Sie sich mal ganz nebenbei, 
ob auch andere dessen Einschät-
zung teilen.

Puuh – Ihre Gedanken lassen 
sich nur schwer ordnen, dazu 
stürmt gerade einfach zu viel auf 
Sie ein. Wenn es irgendwie geht, 
sollten Sie unbedingt eine Aus-
zeit nehmen …

Ihren Plan, sich beru�ich zu ver-
ändern, sollten Sie lieber jetzt 
noch nicht umsetzen. Dazu müs-
sen einfach noch zu viele Dinge 
geklärt werden, die ausnehmend 
wichtig sind.

Vorsicht, Sie lassen sich augen-
blicklich dazu verleiten, die Din-
ge viel zu einseitig zu sehen. Das 
kann zu einer wirklich bösen 
Überraschung am Arbeitsplatz 
führen …

Zukunftspläne nehmen end-
lich Formen an. Jetzt dürfen 
Sie nichts dem Zufall und der 
Zeit überlassen! Gestalten Sie 
Ihr Vorhaben bis ins Detail aus, 
dann wird es auch gelingen!

Jemand möchte Sie offensicht-
lich näher kennen lernen. Einen 
Blick zu riskieren, lohnt sich 
allemal. Besonders weil Ihr Lie-
besleben ein wenig zu kurz ge-
kommen ist …

Wenden Sie sich nicht gleich am 
Wochenbeginn neuen Projekten 
zu, sondern kontrollieren Sie 
erst einmal, ob die alten Unter-
nehmungen noch immer in Spur 
laufen …

Seien Sie auf der Hut! Eine – 
scheinbar – äußerst lukrative 
Sache hält möglicherweise ganz 
und gar nicht das, was sie trotz 
der Anpreisungen in höchsten 
Tönen verspricht. 

Harte, bisweilen überharte Ar-
beit liegt hinter Ihnen, dafür 
werden Sie aber auch ein bemer-
kenswertes Ergebnis präsentie-
ren. Von diesem Erfolg können 
Sie noch eine Weile zehren …

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

29.04.2021

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot 
der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Ver-
mittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben 
Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2) Drei Inspektionen jeweils gem. Herstellervorgaben. Sie zahlen nur das Material und evtl. Zusatzarbeiten. 
Abbildungen zeigen zum Teil aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.016,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 4.808,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 10.990,00 € 
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.278,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 8.430,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 18.990,00 € 
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.301,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 6.533,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 13.990,00 € 
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.718,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 10.790,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 19.990,00 € 
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %

HYUNDAI i30 Pure
1.5 Benziner Frontantrieb mit 81 kW (110 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 17.290 €           monatl. ab 1) 149€

HYUNDAI i20 Pure
1.2 Benziner Frontantrieb mit 62 kW (84 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 12.990 €           monatl. ab 1) 109€

HYUNDAI i10 Pure
1.0 Benziner Frontantrieb mit 49 kW (67 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 9.990 €        monatl. ab 1) 79 €

HYUNDAI KONA Pure
1.0 Benziner Frontantrieb mit 88 kW (120 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 18.490 €           monatl. ab 1) 189€

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert 5,9 - 4,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 137 - 104 g/km; Energieeffizienzklasse D - B.

oder oder oder oder

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2)

Autoarena Nau. Sparen kann so einfach sein!Autoarena Nau. Sparen kann so einfach sein!

autoarena-nau.de

www.nau.de

1) Händlereigengarantie auf 10 wichtige Baugruppen. Der Erstattungssatz für Lohn- und Material richtet sich nach der Gesamtfahrleistung bei Schadenseintritt. 
Einzelheiten unter www.dia-garantie.eu oder bei uns. 2) Drei Inspektionen jeweils gemäß Herstellervorgabe. Sie zahlen nur Material und evtl. Zusatzarbeiten.

WEITERE TOP-ANGEBOTE UNTER 
www.opel-nau.de/gebrauchtwagen/fahrzeugangebote.html

z.B.: Opel Adam „Jam“
1.2 Benziner mit 51 kW (69 PS), GW, EZ 09/2018, ca. 22.000 km

TOP-AUSSTATTUNG 
inkl. Klima, Euronorm 6, Bluetooth, el. FH vorne, Funk-ZV, USB, Audiosystem, 
beheizb. ASP, IsoFix, metallic, Tempomat, LM-Felgen, ESP, ABS, BC, Servo,  
Multifunktionslenkrad, 
Berganfahrhilfe, Leder-
lenkrad, RDKS u.v.m.

bei uns jetzt nur 9.490 €
Kraftstoffverbrauch innerorts / außerorts / komb. 7,1 / 4,2 / 5,3 l/100 km, CO2-Emissionen komb. 126 g/km, Energieeffizienzklasse C.

5 Jahre Garantie 1)

3 Inspektionen 2)

NUR BEI NAU - ALLE ANGEBOTE MIT

Der Ozon-3-Stufen-Prozess
1.  Umwandlung von Sauerstoff (O2) in Ozon (O3)

2.  Erzeugung der idealen Ozonmenge zur 
 Beseitigung aller Viren, Bakterien und Pilze 
 gemäß medizinischer Standards.

3. Rückumwandlung des übrigen 
 Ozons in Sauerstoff.

BESEITIGUNG ALLER VIREN UND BAKTERIEN IM FAHRZEUGINNENRAUM GEWÄHRLEISTET!
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Für eine Welt ohne Barrieren

Trotz oder gerade wegen der Corona-Pandemie wird „Aktion Mensch“ auch in diesem Jahr die 
Aktivitäten zum 5. Mai, dem Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung, unterstützen und sichtbar machen. Passend zum Motto „Deine Stimme für Inklu-
sion – mach mit!“ werden die VdK-Junioren ein Bodenmosaik aus eingereichten Bildern und 
Beiträgen für Vielfalt und Inklusion legen. „Von der Entstehung wird ein Video gedreht, das ab 
5. Mai auf der Webseite und auf dem Youtube-Kanal des Sozialverbands VdK Hessen-Thürin-
gen sehen sein wird. Damit wollen wir zum Ausdruck bringen, wie wir uns eine Welt ohne 
Barrieren vorstellen und was für uns selbstbestimmte und gleichberechtigte Teilhabe aller Men-
schen bedeutet“, heißt es in der Ankündigung. Der VdK im Hochtaunus unterstützt die Aktion. 
Auf dem Foto zu sehen sind (v. l.) Juniorenvertreter Rolf Leipold, Frauenbeauftragte Gertrud 
Meyer und VdK-Kreisvorsitzender Klaus Schultheis. Foto: VdK

Online-Kochkurs
Oberursel (ow). Am Freitag, 30. April, ko-
chen Kinder und Jugendliche zwischen zwölf 
und 16 Jahren von 15 bis 18 Uhr bei der VHS 
Hochtaunus. Dozentin Gabriele Herbach-
Kuhn wählt originelle, einfache Rezepte aus. 
Zusätzlich erhalten die Teilnehmer Informati-
onen zu den Zutaten, zum Umgang mit den 
Geräten und zur Küchenhygiene.Vorab wird 
eine Liste mit den Zutaten versandt, die selbst 
eingekauft werden müssen. Der Kurs findet 
online per Videokonferenz in der VHS-Cloud 
statt. Der Technikcheck beginnt um 14.30 
Uhr. Der Laptop sollte in der Küche stehen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. An-
meldung unter Telefon 06171-58480 oder im 
Internet unter www.vhs-hochtaunus.de.

Rad fällt vor Mercedes
Oberursel (ow). Am Sonntagnachmittag 
wurde auf der B455 ein Mercedes durch ein 
herabfallendes Fahrrad beschädigt. Ein 
85-jähriger Frankfurter war auf der Bundes-
straße gegen 15.45 Uhr in Richtung König-
stein gefahren, als von einem entgegenkom-
menden Auto ein Fahrrad herunter und vor 
den Mercedes des Mannes fiel. Bei der Kol-
lision mit dem Velo entstand an dem Benz 
ein Schaden von rund 1500 Euro. Der über-
raschte Senior wendete am Parkplatz Hohe-
mark, konnte an der Unfallstelle aber weder 
das Fahrrad noch den Wagen feststellen, 
von dem es gefallen war. Hinweise nimmt 
die Polizeistation Oberursel unter Telefon 
06171-62400 entgegen.

Hildegard Popp geht vom 
Shanty Chor an die Waterkant
Oberursel (ow). Der Shanty-Chor Oberursel 
hat seit März 2020 seine Segel vorerst einge-
holt. Nach einer absoluten Flaute konnten in 
den Sommermonaten mit einer kleinen Mann-
schaft „Fensterkonzerte“ veranstaltet werden. 
Die Oberurseler Woche hat darüber berichtet.
Mit diesen Konzerten brachte der Shanty-
Chor ein wenig Abwechslung für die Bewoh-
ner und Angestellten von Seniorenheimen.
Während des Lockdowns konnten keine Pro-
ben durchgeführt werden. Alle Aktivitäten, 
darunter ein Auftritt auf dem Hessentag in 
Bad Vilbel sowie die Wochenendreise im Au-
gust nach Bad Mergentheim mit Kurkonzert 
im Park fielen der Pandemie zum Opfer. Auch 
das sehr beliebte und immer ausverkaufte Be-
nefizkonzert im Advent in der Kreuzkirche 
Bommersheim fand nicht statt.
Um den wichtigen Kontakt unter den Sängern 
nicht zu verlieren, hat der Vorstand – als die 
Lockerungen dies zuließen – einen Tagesaus-
flug organisiert. Im September fand eine Fahrt 
auf dem Main zur Gerbermühle statt. Bei ei-
nem geselligen Nachmittag im Biergarten hat-
ten sich die Chormitglieder auf die Wieder-

aufnahme der Proben und Veranstaltungen 
gefreut. Leider blieb es bei der Vorfreude. 
Aber in dieser schwierigen Zeit kann sich der 
Chor auf die Treue seiner Aktiven und Förder-
mitglieder verlassen. Im Gegensatz zu vielen 
anderen Shanty-Chören hat bis zum Jahresen-
de 2020 nur ein Förder-Mitglied den Verein 
verlassen. 
Hildegard Popp, die seit vielen Jahren erfolg-
reich den Chor geleitet und mit ihrem Akkor-
deonspiel begleitet hat, verlässt zum 1. März 
aus privaten Gründen den Chor und zieht nach 
Bremerhaven. Stephan Gränz übernimmt inte-
rimsweise die Leitung des Chores.  
Für das laufende Jahr sind noch keine konkre-
ten Planungen erfolgt. Trotzdem ist es wich-
tig, dass alle Chormitglieder geduldig zusam-
menhalten und auf den Restart warten, sie 
hoffen auf das nächste Quartal. Doch schon 
jetzt freut sich der Chor über das Interesse von 
Sängern und Musikern, die nach dem Lock-
down das Hobby teilen wollen. Verstärkung 
für die Mannschaft ist willkommen. Aktuelle 
Infos finden sich im Internet unter www.shan-
ty-chor-oberursel.de.

Beim Shanty Chor – hier beim vorerst letzten größeren Konzert im Dezember 2019 – wechselt 
die Leitung von Hildegard Popp zu Stephan Gränz.  Foto: Stanzel

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Stilvoll Wohnen: NB-ETWs Friedrichsdorf-Köppern, Wiener Str. 28. 
2- 4 Zi- ETW: 60 – 120 m² ., Aufzug, Terrasse, Grt., Balkon, (Bedarf-A.: 
Endenergie 29 kWh/(m².*a), = A+; Strom, BJ 2021 ). Bezug: August 22
HH  &&  BB  WWoohhnnbbaauu  GGmmbbHH,, 0066117722  –– 5599  7700  5500,,   iinnffoo@@hhbbwwoohhnnbbaauu..ddee

Das Lotz Energiesparzentrum bietet Ihnen neben der natürlich sauberen 
und hocheffi zienten Erstellung Ihres neuen Energiesystems, folgende 
Sonderleistungen:

•  10 Jahre Funktionsgarantie auf Ihre neue Heizungsanlage 
•  Wunsch- Ratenzahlung –  

ab mtl. 165,- Euro  statt Sofortzahlung
•  Zuschuss und Förderantragsservice der KFW, BAFA 

und Ihrer Kommune für maximale Zuschussbeträge 
• Wartungs und Störungsservice 365 Tage im Jahr 

Fragen Sie uns gerne unverbindlich an!!!

Sanitär – Heizung
Bäder- und Wellness-Studio
Louisenstraße 118 · 61348 Bad Homburg
Telefon 0 61 72/2 24 73
www.lotz-sanitaer-heizung.de SANITÄR · HEIZUNG · BÄDERSTUDIO

OW 1

Bims schützt im Brandfall
Leichtbeton-Mauerwerk aus Bims ermöglicht einen hohen baulichen Brandschutz

Alternative Brennstoffe
Ölheizungen können in die Umgestaltung der Energieversorgung einbezogen werden

(djd). Jedes Feuer in den eigenen vier 
Wänden stellt eine potenzielle Gefahr 
für die Bewohner dar. Umsichtige 
Bauherren berücksichtigen dies 
bereits bei der Planung des Eigen-
heims und legen Wert auf wirksame 
Brandschutzmaßnahmen. 
Eine gute Lösung ist der Einsatz mas-
siver Leichtbetonwände aus Bims. 
Aufgrund seiner mineralischen 
Beschaffenheit gilt der Bau stoff 
Leichtbeton als „nicht brennbar“ und 
bietet damit im Ernstfall den nötigen 
Schutz. So hält das massive Mauer-
werk den Flammen lange stand und 
gibt allen Bewohnern genügend Zeit, 
das Gebäude unbeschadet und sicher 
zu verlassen. Nähere Informationen 
zum Thema „Brandschutz mit Bims“ 
gibt es im Internet unter www.
klb-klimaleichtblock.de.

(djd). Die klimaneutrale Umgestal-
tung der Energieversorgung in 
Deutschland bis 2050 wird voraus-
sichtlich nicht allein mit heimi-
schem Wind- und Sonnenstrom 
gelingen. Gefragt sind zusätzliche 
Optionen. 
Dazu zählen auch alternative flüssi-
ge Energieträger, die fossile Brenn- 
und Kraftstoffe nach und nach 
ersetzen könnten. Ihr Vorteil: Sie 
lassen sich ohne große Umrüstun-
gen in bestehender Technik zum 
Einsatz bringen. „So erhalten auch 
Fahrzeuge und Heizungen, die 
heute noch fossil betrieben werden, 
eine klimaschonende Perspektive“, 
erklärt Adrian Willig, Geschäftsfüh-
rer des Instituts für Wärme und 
Mobilität (IWO). 
Erste Heizungshersteller werben 
bereits mit Geräten, bei denen auch 
alternative Brennstoffe eingebun-
den werden können. Mehr Informa-
tionen gibt es im Internet unter 
www.zukunftsheizen.de.

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0

Foto: djd/KLB Klimaleichtblock
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www.kaercher.de 
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Saugstark und energieeffizient.
Mit robustem 20 l
Edelstahlbehälter,
Flachfaltenfilter in
entnehmbarer Kassette und
praktischer Parkposition.
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Für alle, die auch unterwegs
eine Reinigungslösung
brauchen: der kompakte
Druckreiniger mit integriertem
Akku und abnehmbarem
Wassertank.
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An den Drei Hasen 4a • 61440 Oberursel

Die Profi s für Fliesen
in allen Wohnbereichen!

Fliesen • Naturstein
Terrassenplatten • Lackspanndecken

www.fl iesen-schenkel.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter: 
06171-51136 oder info@fl iesen-schenkel.de

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
- Effi ziente Heizsysteme
- Wärmepumpen
- Solaranlagen

Lust auf Sommer?
Sommerblumen, Stauden, und Gewürze

in großer Auswahl und vielen Farben.
Beste Qualität von

heimischen Gärtnern.

Starten Sie mit uns in den Sommer!

Hof Kofler · Mariannenweg 20 · Oberursel-Oberstedten 
Tel. 06172-33471 · Info unter: www.hofkofler.de

Frey – bei uns wird Ihnen  
nicht nur warm ums Herz!
Wir finden für jedes Gebäude die 
richtige Heizung, damit Ihre Woh-
nung stets wohltemperiert ist. Sie 
sollen sich in Ihrem Haus wohlfüh-
len und gesund bleiben. Vertrauen 
Sie daher auf unsere langjährige 
Erfahrung. Ob Modernisierung der 
Heizung im Altbau, nachhaltige 
Konzepte im Neubau oder ökolo-
gisch sinnvolle Ergänzungen: Wir 
sind der professionelle Partner an 
Ihrer Seite und lassen Sie auch nach 
dem Einbau nicht allein: Unser War-
tungsservice kümmert sich regelmä-
ßig darum, dass Sie lange Freude an 
Ihrer Heizung haben. Auch mit 
unseren Split-Klimaanlagen genie-
ßen Sie Komfort über das ganze 
Jahr. Eine passende Klimaanlage zu 

finden, kann manchmal sehr zeit-
raubend sein. Daher empfehlen wir 
Ihnen für private Räume unsere fest 
installierten DAIKIN Split-Klimaan-
lagen. Diese zeichnen sich nicht nur 
durch eine hohe Energieeffizienz 
aus, sie arbeiten auch zugluftfrei 
und nahezu geräuschlos.
Nachhaltige Energieversorgung im 
ganzen Haus mit teilweise hoher 
staatlicher Förderung ist mit unse-
ren innovativen Energie-Lösungen 
ganz einfach. Ob solarthermische 
Heizungsunterstützung oder mo-
dernste Brennstoffzellen-Techno-
logie: Wir begleiten Sie bei Ihren 
energetischen Projekten mit Bera-
tung, Installation und Wartung von 
Anfang bis Ende.

Ihr Experte für
Fliesen und Naturstein
Längst sind Fliesen schöner 
Bestandteil unserer Wohnwelten. 
Eine unendliche Vielfalt von kera-
mischen Wand- und Bodenbelägen 
und Natursteinen stehen uns heute 
zur Verfügung. Dabei sind Fliesen 
ausgesprochen pflegeleicht und 
unverwüstlich, nicht zuletzt sind 
sie hygienefreundlich und auch für 
Allergiker bestens geeignet. 
In enger Abstimmung mit Ihnen 
und gerne auch in Kooperation mit 
Architekten oder anderen Hand-
werkern gestalten und planen wir 

Ihr Objekt. Dabei kommen Fliesen 
und Natursteine nicht nur als 
Wand- und Bodenbeläge daher, sie 
sind ein Gestaltungsmittel fürs 
Wohlfühlen. 
Sie erhalten bei uns alles aus einer 
Hand. Auf Wunsch sorgen unsere 
Mitarbeiter für die fachgerechte 
Verlegung und Fertigstellung Ihres 
Vorhabens. 
Gerne beliefern wir Sie oder den 
Handwerker Ihres Vertrauens mit 
den von Ihnen ausgewählten 
Materialien.

Willkommen 
bei Hof Kofler
Es ist zwar noch sehr früh für die 
Sommerblumen, doch die Tempe-
raturen steigen langsam, vor 
allen Dingen nachts. Deshalb kön-
nen Sie nun langsam mit der Som-
merbepflanzung starten.
Ab sofort finden Sie bei Hof Kof-
ler in Oberstedten einen großen 
Teil der Beet- und Balkonblumen 
für Ihren Balkon und Garten. Mit 
der passenden Erde, Dünger und 
Ihrer guten Pflege steht also 

einem Blumensommer nichts 
mehr im Weg. Natürlich über-
nimmt das Team von Hof Kofler 
auch die Bepflanzung Ihrer Bal-
konkästen und Töpfe. Viele 
Pflanzen ziehen Bienen an, und 
Sie tun auf diese Weise noch 
etwas Gutes. 
Hof Kofler in Oberstedten hat wei-
terhin für Sie unter den üblichen 
Hygienemaßnahmen geöffnet 
und freut sich auf Ihren Besuch.

Mal eben rein und raus
Nachrüsten und Terrassentüren  
auch von außen schließen

(djd). Herkömmliche Terrassen-
türen lassen sich meist nicht von 
außen verriegeln. Wer den Hund 
Gassi führen oder eine Runde 
joggen möchte, muss den Weg 
über die Haustür wählen. Dabei 
ist es auf einfache Weise mög-
lich, den Zugang zur Terrasse zu 
einem vollwertigen Eingang 
umzufunktionieren.
Zwei Schrauben lösen und den 
vorhandenen Fenstergriff durch 
einen smarten, batteriebetriebe-
nen Griff ersetzen – schon profi-
tieren die Bewohner von einem 

Plus an Komfort und Sicherheit. 
Zum Öffnen der verriegelten Ter-
rassentür reicht ein Druck auf die 
Funk-Fernbedienung oder die 
Eingabe des persönlichen Codes 
auf der außen angebrachten Tas-
tatur. Der smarte Fenstergriff 
von Abus etwa verfügt zusätzlich 
über eine Alarmfunktion, die 
potenzielle Einbrecher lautstark 
in die Flucht schlägt.
Im Internet unter fca3000.abus.
com gibt es mehr Informationen 
und Adressen von Fachhändlern 
in der Nähe.

Kärcher Mehrzweck sauger: 
Eine Klasse für sich
Ob grober Schmutz, feiner Staub 
oder sogar Wasserpfützen: 
Kärcher Mehrzwecksauger stehen 
für saugstarkes, energieeffizien-
tes und innovatives Reinigen mit 
hochwertigem Zubehör, sowohl 
nass als auch trocken. Unsere 
Mehrzwecksauger lassen sich 
dank Bodenrollen flexibel einset-
zen und punkten mit langanhal-
tender Saugkraft. Der Mehrzweck-
sauger WD 4 Premium bietet einen 
robusten und korrosionsfreien 
20-Liter-Edelstahlbehälter und 
ist mit einem Flachfaltenfilter in 
einer Filterkassette ausgestattet, 
der sich durch einfaches Heraus-
klappen schnell und ohne 
Schmutzkontakt entnehmen 
lässt. Der Filter ist ideal für Nass- 
und Trockensaugen ohne Filter-
wechsel. Der Mehrzwecksauger ist 

zudem super saugstark bei einem 
Stromverbrauch von nur 1000 
Watt. Weitere Gerätemerkmale 
sind das „Pull & Push“-Ver-
schluss-System, der ergonomi-
sche Tragegriff und die praktische 
Kabel- und Zubehöraufbewah-
rung am Gerät. Der Handgriff ist 
abnehmbar, so dass sich sämtli-
che Zubehöre direkt am Schlauch 
anbringen lassen. In Kombination 
mit dem neu konzipierten Saug-
schlauch gewährleistet die neue 
Clips-Bodendüse mit ihren zwei 
Gummi- und zwei Bürststreifen 
eine durch und durch perfekte 
Aufnahme unterschiedlichster 
Schmutzarten. Bei Arbeitsunter-
brechungen können Saugrohr und 
Bodendüse dank Parkposition 
schnell und einfach zwischenge-
parkt werden.

Der Antrieb zum Nachrüsten sorgt für mehr Komfort und schützt 
Terrassentüren zudem durch eine integrierte Alarmfunktion vor  
Einbruch. Foto: djd/Abus
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Aktionswochen in Bommersheim
Oberursel (ow). Unter dem Motto „Bommers-
heim. Da wächst was. Zusammen.“ beginnen 
am Montag, 3. Mai, die Aktionswochen des So-
zialraumprojekts Bommersheim. Zwei Wochen 
lang ist die Meinung der Bürger des Stadtteils 
gefragt. Dafür haben sich Claudia Solomons 
und Kathrin Ehrmann verschiedene Gesprächs-
angebote und spannende Mitmachprojekte für 
alle Generationen überlegt. Alles natürlich coro-
nakonform.
Unterstützt werden die beiden Mitarbeiterinnen 
des Caritasverbands Hochtaunus vom evangeli-
schen Pfarrer der Kreuzkirchengemeinde, Ingo 
Schütz, und dem Pastoralreferenten der katholi-
schen Pfarrei St. Ursula, Christof Reusch. „Uns 
interessieren die persönlichen Sichtweisen auf 
das Leben in Bommersheim“, beschreibt Clau-
dia Solomons. „Wir sind gespannt auf die Lieb-
lingsplätze im Stadtteil“, ergänzt Kathrin Ehr-
mann, „und auf die Orte, deren Potentiale noch 
im Dornröschenschlaf schlummern.“ 
Alle Bommersheimer sind eingeladen, montags 
bis mittwochs von 9 bis 11 Uhr sowie dienstags 
von 14 bis 16 Uhr unter Telefon 0170-7994979 
und 0151-15105992 zu erzählen, was sie in ih-
rem Ort bewegt und was gemeinsam verändert 
werden kann. Am Dienstag, 4., und Dienstag, 
11. Mai, jeweils von 20 bis 21.30 Uhr laden die 
Veranstalter außerdem zu einem Online-Diskus-
sionsabend ein. Alle Interessierten werden ge-
beten, sich per E-Mail an ehrmann@caritas-
hochtaunus.de oder solomons@caritas-hochtau-
nus.de mit Terminwunsch anzumelden. Sie er-

halten dann eine Einladung mit Link zur On-
line-Videokonferenz über BlueJeans. Ein ganz 
besonderer Lieblingsort oder ein Ort in Bom-
mersheim, den die Bürger gern verändern 
möchten, wird im Rahmen von Mitmachaktio-
nen gesucht. „Schnappen Sie sich eine Kamera 
oder ihr Handy, machen Sie ein Foto von dem 
Platz, an dem Sie am liebsten sind und schicken 
Sie uns das Ergebnis mit Ortsangabe und einer 
kurzen Erläuterung zu“, beschreibt Ehrmann die 
Idee. Auch Bilder von Orten, an denen sich die 
Menschen nicht gern aufhalten, sind willkom-
men. Die Fotos können direkt per E-Mail an 
solomons@caritas-hochtaunus.de oder ehr-
mann@caritas-hochtaunus.de gesendet werden. 
Oder sie werden unter dem #bommersheimzu-
sammen auf Instagram gepostet. Die kurze Er-
läuterung kommt dann direkt in die Bildunter-
schrift. 
Ein selbstgemaltes Bild ihrer Lieblingsplätze 
können Kinder in teilnehmenden Betreuungs-
einrichtungen bei den Erziehern abgeben. Sie 
werden zum Abschluss der Aktionswochen ein-
gesammelt. Es ist möglich, das kleine Kunst-
werk im Anhang per E-Mail direkt an die Mit-
arbeiterinnen des Projektes zu senden. Der Hin-
weis zur Betreuungseinrichtung darf nicht ver-
gessen werden. Die drei schönsten Motive wer-
den als Postkarten gedruckt und können im 
Anschluss an verschiedenen Stellen in Bom-
mersheim erworben werden. Der Erlös geht an 
die jeweilige Einrichtung. Die Familien werden 
vorab kontaktiert.

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Weißkirchen: Urselbachstr./Hügelstr./Bischof-Brand-Str.

Bommersheim: An der Friedenslinde/Lange Str./ Kalbacher Str.

Sonntag, 2. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 2. Mai
17 Uhr Musikalischer „Punkt 5“- Gottes-
dienst (Cezanne)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 2. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 2. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Sonntag, 2. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 2. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 2. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 2. Mai
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Degen)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 2. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Traudes)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 2. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 2. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Neumann-Hönig)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 2. Mai
9 Uhr Haupt-Gottesdienst 
10.30 Predigt-Gottesdienst

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Patrick Will
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 2. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Will)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 2. Mai
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 2. Mai
9.30 Uhr Eröffnung der Ausstellung zur Vor-
stellung der Konfi rmanden, Videoandacht

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Tanja Sacher und Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 2. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 2. Mai
9.30 Uhr Konfi rmation I 
11.30 Uhr Konfi rmation II 
14 Uhr Konfi rmation III 
(Rehorn)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 2. Mai
10 Uhr „Gott in Musik und Stille“ (Lüdtke), 
Videokindergottesdienst „Gott ist überall“ 

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 2. Mai
18 Uhr Frauensonntag - Einladung nach 
Frankfurt, Alt-Kath. Gemeindezentrum, 
Basaltstr. 23; Anmeldung erforderlich

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Samstag, 1. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 
Sonntag, 2. Mai
15 Uhr Hochamt der Schlesier und 
Sudetendeutschen mit anschließender 
Maiandacht (Blau)
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PIETÄTEN✝

seit über 45 Jahren
 Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

✝ WIR GEDENKEN

Nach einem erfüllten Leben hat Brigitte nun ihre letzte Ruhestätte erreicht.

Brigitte Elisabeth Höfer 
geb. Externest, gesch. Eikemeier

* 02.11.1943              † 01.04.2021

Die Beisetzung fand am 23. April im Kreis der engsten Familienangehörigen 
und Nachbarn statt. Im Sinne der Verstorbenen gab es keine Kränze, 

sondern Blätter der von ihr so geliebten Magnolie.

es trauern:

Oliver Eikemeier mit Claudia Erbe
Familie Eikemeier und Angehörige
Familie Erbe und Angehörige
Horst Externest und Angehörige
Familie Weyel und Angehörige

Statt Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an:

 •  Windrose e.V., Oberursel, IBAN: DE91 5125 0000 0007 0000 57
https://windrose-oberursel.de/mitarbeit-spenden/

 •  Kunstgriff e.V., Oberursel, IBAN: DE81 5125 0000 0007 0992 74
https://kunstgriff-oberursel.de/unterstuetzen-mitmachen/

 •  Frauen helfen Frauen - HTK e.V., IBAN: DE25 5125 0000 0007 0992 15
https://www.frauenhaus-oberursel.de/de/spenden/

  Stichwort: Andenken Brigitte Höfer

Erreiche die große Leere
bewahre die tiefe Stille
Alle Dinge entstehen und vergehen
betrachte ihre Wiederkehr
Alles kehrt zum Ursprung zurück
Die Rückkehr zum Ursprung ist Stille
dies ist der Weg der Natur
Der Weg der Natur ist ewig
Das Ewige zu kennen bringt Einsicht
Das Ewige nicht zu kennen bringt Unheil

Das Ewige zu kennen macht geduldig
geduldig zu sein macht redlich
redlich zu sein macht edel
edel zu sein macht natürlich
natürlich zu sein ist der rechte Weg
Wer den rechten Weg geht
ist ohne Zeit
selbst wenn er vergeht
dauert er fort.
 (Tao Te King, 16. „Vom Ewigen“)

Geliebter Ehemann, Vater und Sohn

Manfred Werner
* 29. Juli 1955    † 14. April 2021

Heike Kowol-Werner
Saskia Werner

Wilhelmine Werner

Dalbigsbergstraße 3 a, 61440 Oberursel (Taunus)

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Es gibt nichts,
was uns die Abwesenheit eines Menschen ersetzen kann,
man soll das auch gar nicht versuchen –
man muss es einfach nur aushalten.
 Dietrich Bonhoeffer

 Wenn die Kraft zu Ende geht
                    ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter und Schwester

Rita Eichner
geb. Lazik

* 6. 7. 1935      † 20. 4. 20221

In stiller Trauer
Siegfried und Angela Eichner

Dietmar Eichner und Anette Hardt-Eichner
und alle Angehörigen

61440 Oberursel (Ts), Ackergasse 12
Aufgrund der aktuellen Situation fi ndet die Urnenbeisetzung im 

engsten Familienkreis statt.
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Mädchenfußballtag bei der Helvetia
Bad Homburg (gw). Derzeit ruht zwar über-
all der Spielbetrieb, aber wenn der Fußball 
nach dem Lockdown wieder rollt, wollen die 
Mädchen der DJK Helvetia Bad Homburg in 
allen Altersklassen wieder angreifen.
Aus diesem Grund findet am kommenden 
Samstag, 1. Mai, von 11 bis 13 Uhr auf der 
Sportanlage am Wiesenborn in Kirdorf, Land-
grafenstraße 95, der erste Mädchenfußballtag 

der DJK statt. Selbstverständlich unter Ein-
haltung aller behördlichen Vorgaben und des 
vom Kreisgesundheitsamt abgesegneten Hy-
gienekonzepts.
Mädchen der Jahrgänge 2012 bis 2017, die 
sich für Fußball interessieren, können sich 
noch bis zum heutigen Donnerstag per E-Mail 
an maedchen.djk@gmx.de für diese Veran-
staltung anmelden.

Ironman Frankfurt wird verschoben
Hochtaunus (fk). Schlechte Nachrichten für 
alle Freunde des Ausdauersports. Die „Iron-
man European Championships Frankfurt“ –
ursprünglich sollten die offen ausgeschriebe-
nen Titelkämpfe am 27 Juni stattfinden – sind 
wegen der anhaltenden Corona-Pandemie 
verschoben worden. Nach dem kompletten 
Ausfall der Großveranstaltung im vergange-
nen Jahr hofft man beim Orga-Team nun mit 
einer Verschiebung, die Durchführung des 
Rennens sichern zu können. Die „Königs-
Disziplin“ im Triathlonsport lockte Jahr für 
Jahr ungefähr 3000 Starter in die Mainmetro-
pole, darunter auch immer rund 30 „Trias“ 
aus dem Hochtaunuskreis. 
Zur Teilnahme ist keine Vereinszugehörigkeit 
notwendig, lediglich ein dickes Portemon-
naie, denn für einen Start sind rund 600 Euro 
zu berappen. Nach der bestandenen Heraus-
forderung über 3,8 Kilometer Schwimmen 
(im Langener Waldsee), 180 Kilometern im 
Radsattel sowie einem abschließenden Mara-
thonlauf auf einem Rundkurs entlang des 
Mains darf man sich nach dem Zieleinlauf auf 

dem Römerberg „Ironman“ nennen. Die Top-
Athleten und auch Spitzenkräfte in den unter-
schiedlichen Altersklassen können sich in 
Frankfurt für „WM“ auf Hawaii qualifizieren. 
Wer dann hier dabei sein möchte, sollte ein 
paar Rückstellungen gebildet haben, erreicht 
das Startgeld doch fast die 1000-Euro-Marke 
(ohne Flug und Unterkunft).
„Unser Team wird in den kommenden Mona-
ten hart an der Entwicklung und Verfeinerung 
der Veranstaltungspläne arbeiten. Dies ge-
schieht in Übereinstimmung mit den Vorga-
ben der lokalen Gemeinden und innerhalb der 
Richtlinien und Empfehlungen, die von den 
öffentlichen Gesundheitsbehörden in Bezug 
auf Covid-19 festgelegt werden“, lautete die 
Presseinfo der Ironman Germany GmbH, eine 
Tochter des US-Großkonzerns „Advance“. 
„Wir möchten uns bei unseren Athleten für 
ihre anhaltende Geduld und Unterstützung 
während diesen anspruchsvollen Zeiten be-
danken“, ergänzt Oliver Schiek, der bei der 
Ausrichter Gruppe in Deutschland als Mana-
ging Director verantwortlich zeichnet.

Falcons erwarten am Freitag 
die Favoriten Rheinland Lions
Bad Homburg (gw). In der 2. Toyota Basket-
ball-Bundesliga Süd der Damen haben die 
Falcons Bad Homburg die reguläre Saison 
2020/21 mit einem hauchdünnen 73:71-Er-
folg gegen die KIA Metropol Baskets Schwa-
bach beendet. Im Relegations-Hinspiel zur 1. 
Bundesliga trifft das Team von Trainer Jay 
Brown nun am morgigen Freitagabend um 
19.45 Uhr in eigener Halle auf die Rheinland 
Lions. Die hatten sich am Samstag durch ein 
57:56 bei den Capitol Bascats Düsseldorf den 
Titel in der 2. Liga Nord gesichert.
Die Rheinland Lions verfügen mit Romy Bär, 
Birte Thimm, Kimberly Pohlmann, Brianna Rol-
lerson, Rowie Jongeling, Eva Ruppig, Rachel 
Theriot und Angela Katavic über eine hochkarä-
tig besetzte Truppe, haben ein deutlich höheres 
Budget als die HTG und sind in den beiden Be-
gegnungen gegen die von Ausfällen gebeutelten 
Falcons klarer Favorit. „Die Lions wollen unbe-
dingt hoch in die 1. Bundesliga“, weiss Liz 
Rhein, die Teammanagerin der Falcons.
Für die Bad Homburgerinnen sind die beiden 
Aufstiegsspiele noch ein zusätzliches „Bon-
bon“, nachdem die Corona-Saison 2020/21 
mit der Vizemeisterschaft hinter den QOOL 
Sharks Würzburg beendet werden konnte. 
„Es war ein Sieg des Willens und für Ana“, 
kommentierte Brown das 73:71 am Sonntag 
gegen Schwabach, das angesichts eines 
55:66-Rückstands der Gastgeberinnen acht Mi-
nuten vor dem Ende der Partie nicht unbedingt 

zu erwarten war. Zwei Personalentscheidungen 
verhalfen den Falcons dann doch noch zum 15. 
Saisonsieg. Zum einen die erneute Einwechs-
lung der Spanierin Nerea Garmendia Odrozio-
la, die trotz Manschette am verletzten linken 
Ellenbogen mit 23 Punkten einmal mehr zur 
Topscorerin der HTG avancierte. Und zweitens 
das fünfte Foul der nicht nur wegen ihrer 33 
Punkte überragenden Gästespielerin Kaela Mo-
net Hilaire, die in den letzten 200 Sekunden 
tatenlos von der Bank aus zusehen musste, wie 
der Elf-Punkte-Vorsprung der Metropol Bas-
kets wie Butter in der Sonne schmolz. 
Dass ausgerechnet Ana-Maria Kammer einen 
Freiwurf zum 73:71-Endstand versenkte und 
ihr damit der letzte Korb der regulären Saison 
vorbehalten war, machte das „happy end“ für 
die Falcons perfekt. Die 35-jährige Kammer 
wurde nach Spielende mit Blumenstrauß, 
Mannschaftsfoto und einer Flasche Sekt im 
Kreis ihrer Mannschaftskolleginnen offiziell 
verabschiedet, da sie nach dieser Saison ihre 
Karriere bei den Falcons beendet. 
Tosca Steinhoff bot auf der ungewohnten Po-
sition der Spielmacherin eine starke Leistung 
und ihre drei „Dreier“ wurden nur von Emma 
Rhein übertroffen, die sogar vier Distanzwür-
fe in den Schwabacher Korb fliegen ließ.
Falcons Bad Homburg: Garmendia Ordoziola 
(23), Rhein (12/4), Gray (10), Steinhoff (9/3), 
Kammer (8/1), Janovsky (6), Koopmann 
(5/1), Johanns.

Emotionaler Abschied: Ana-Maria Kammer (Nummer 6) beendet ihre Karriere bei den Falcons 
Bad Homburg.  Foto: gw

Sport in Kürze
Baseball: Mit einem Auswärtsspiel bei den 
Darmstadt Whippets starten die Bad Homburg 
Hornets am 9. Mai in der 2. Herren-Bundesli-
ga Süd-West in die Saison 2021. Partie eins 
des Doubleheaders beginnt um 12 Uhr. 
Tennis: Die Mitgliederversammlung des Hes-
sischen Tennisverbands ist für Montag, 17. 
Mai geplant. Sie beginnt um 18 Uhr in der 
Mehrzweckhall beim Landessportbund Hes-
sen in Frankfurt, Otto-Fleck-Schneise 4. 

Tischtennis: Tobias Beck, zuletzt Trainer 
beim TTC OE Bad Homburg, ist Nachfolger 
von Ingrid Hoos (Kirchhain) Vorgesetzter der 
Verbands- und Honorartrainer im Hessischen 
Tischtennisverband. Hoos bleibt weiterhin 
Vize-Präsidentin Sport im Landesverband.
Sportkreis Hochtaunus: Der Sportkreistag 
2021 mit Vorstandswahlen ist für Freitag, 25. 
Juni, als Präsenzveranstaltung im Sportzent-
rum Nordwest in Bad Homburg geplant. (gw)

Hohmeier in Düsseldorf
im Masters-Halbfinale
Bad Homburg (gw). Der Tischtennis-Club 
OE Bad Homburg hat der dritten Ausgabe der 
„Düsseldorf Masters 2021“ den Stempel auf-
gedrückt, denn im Halbfinale standen am 
Sonntag gleich drei Spieler, die das Trikot des 
TTC OE getragen haben oder in der kommen-
den Saison tragen werden.
Dritter Gewinner bei dieser Turnierserie, bei 
der sich jeweils die hoffnungsvollsten Talente 
aus dem U23-Kader des Deutschen Tischten-
nis-Bundes (DTTB) mit Profis aus der 
Weltrangliste messen, ist jedoch der 18-jähri-
ge Kay Stumper geworden, der für den Bun-
desligisten TTC Neu-Ulm aufschlägt.
Nachdem der Schwede Anton Kallberg vom 
deutschen Rekordmeister Borussia Düssel-
dorf und der deutsche Nationalspieler Dimitrij 
Ovtcharov (Nummer neun der Weltrangliste) 
die beiden ersten Turniere im ARAG Center-
Court im Düsseldorf gewonnen hatten, befan-
den sich die deutschen Youngster diesmal un-
ter sich. Diese Chance nutzte Nils Hohmeier 
vom TTC OE Bad Homburg, der sich in der 
Vorrunden-Gruppe B mit einem 11:5, 9:11, 
11:9 und 11:8 gegen Kirill Fadeev von Borus-
sia Dortmund das Ticket fürs Halbfinale si-
cherte, nachdem er Spiel eins gegen Stumper 
mit 10:12, 12:14 und 3:11 verloren hatte. 
In der Gruppe A wurden die beiden Neuzu-
gänge des TTC OE ihrer Favoritenrolle voll-
auf gerecht. Cedric Meissner, der vom FSV 
Mainz 05 nach Ober-Erlenbach wechselt, 
setzte sich zunächst gegen den erst 14-jähri-
gen Ausnahmespieler Lleyton Ullmann (TSV 
Sasel) mit 11:4, 8:11, 11:4 und 11:8 durch 
und anschließend ebenfalls in vier Sätzen mit 
12:10, 6:11, 16:14 und 12:10 gegen seinen 
künftigen Bad Homburger Teamkollegen 

Benno Oehme (TTC RöhnSprudel Fulda-Ma-
berzell). Oehme wiederum nutzte seine Chan-
ce auf den Einzug ins Halbfinale durch ein 
11:3, 11:8 und 11:5 gegen Ullmann. Die letz-
ten drei Turnierspiele gingen dann jeweils 
glatt in drei Sätzen über die Bühne. Im ersten 
Halbfinale schlug Meissner den amtierenden 
deutschen Mixed-Meister Nils Hohmeier mit 
11:7, 11:7 und 11:9 und anschließend unter-
lag Oehme gegen Stumper mit 11:13, 4:11 
und 7:11. 
„Ich habe seit 2016 gegen ihn in Wettkämpfen 
keinen Satz mehr gewinnen können, aber 
diesmal lief es erstaunlich gut für mich“, war 
Meissner selbst überrascht von seinem glatten 
Erfolg gegen Hohmeier, den er aus der ge-
meinsamen Zeit beim TuS Celle bestens 
kennt. Der am Sonntag in überragender Form 
auftrumpfende Stumper diktierte das Endspiel 
eindeutig und gewann auch gegen Meissner 
hochverdient mit 11:5, 11:5 und 12:10. „Ich 
habe diesmal eine andere Taktik gewählt, 
nachdem ich bei den Turnieren zuvor sowohl 
gegen Cedric Meissner als auch gegen Benno 
Oehme verloren hatte“, freute sich Stumper 
– Gewinner des Europa Youth 10 – nach sei-
nem Triumph.
Am kommenden Sonntag, 2. Mai, werden 
sich beim vierten „Düsseldorf Masters 2021“ 
wieder zwei Weltranglistenspieler mit vier Ta-
lenten aus dem DTTB-Kader messen. Die 
Veranstaltung beginnt um 10 Uhr, wobei 
sämtliche neun Begegnungen vom Streaming-
Dienst sportdeutschland.tv live übertragen 
werden. Bis Ende Mai sind in Düsseldorf ins-
gesamt sieben Turniere geplant, die alle je-
weils sonntags nach demselben Modus ausge-
tragen werden.

Zwei Wimbledon-Siegerinnen
bei den „Bad Homburg Open“
Bad Homburg (gw). Mehr Glanz und Gla-
mour geht nicht! Für die Premiere des Tennis-
Turniers „Bad Homburg Open“, das vom 20. 
bis zum 26. Juni auf dem Rasen-Court im 
Kurpark ausgetragen wird, haben auch zwei 
ehemalige Wimbledon-Siegerinnen ihre Start-
Zusage gegeben.
Neben Angelique Kerber (33), die 2018 im 
All England Lawn Tennis Club triumphiert 
hatte, wird auch Petra Kvitova bei diesem ers-
ten Damen-Profiturnier der Kategorie „WTA 
250“ im Taunus live zu sehen sein. Die 31-jäh-
rige Tschechin hatte in Wimbledon das Da-
men-Einzel in den Jahren 2011 und 2014 ge-
wonnen. Turnierdirektor Aljoscha Thron: 
„Mit Petra Kvitova  können wir bei unserer 
Premiere eine der  beliebtesten und erfolg-
reichsten Spielerinnen der vergangenen Jahre 
präsentieren!“
Neben diesen beiden Tennis-Legenden schlägt 
im Juni im Bad Homburger Kurpark auch die 
Darmstädterin Andrea Petkovic (33) auf, die 
in der aktuellen Weltrangliste auf Position 103 
steht.
 „Ich freue mich schon jetzt unheimlich auf 
dieses Turnier! Es ist als Tennisspielerin lei-
der nicht so selbstverständlich wie in anderen 
Sportarten, dass man Heimspiele hat, und ich 
denke, die 35 Minuten Autofahrt von Darm-
stadt nach Bad Homburg fallen eindeutig un-
ter diese Kategorie”, kommentierte  die ehe-
malige Top-Ten-Spielerin und French Open-
Halbfinalistin  von  2014 ihre Zusage. 
Damit alle Tennisfans die Premiere der „Bad 
Homburg Open“ auch von zu Hause aus ver-
folgen können, zeigt der TV-Sender Eurosport 
jeden Tag zwei Livespiele im Free-TV und via 
kostenlosem Livestream. Ergänzt werden die 
Fernsehübertragungen vom Hessischen Rund-
funk durch Streams auf den Internet-Portalen 
hessenschau.de  und sportschau.de. Bei einem 
Endspiel mit Beteiligung einer deutschen 
Spielerin wird möglicherweise auch die 
Sportschau aus Bad Homburg berichten.
Die Unwägbarkeiten im Hinblick auf den 

weiteren Verlauf des Corona-Infektionsge-
schehens stellen die Veranstalter weiterhin vor 
große Herausforderungen. Es soll zeitnah ent-
schieden werden, mit welcher Zuschauerka-
pazität im Juni geplant werden kann. Thron: 
„Wir arbeiten in enger Abstimmung mit den 
Behörden an einem umfassenden Hygiene- 
und Testkonzept, um einen sicheren Ablauf 
unserer Premieren-Veranstaltung zu ermögli-
chen. Die Sicherheit aller Beteiligten  genießt 
dabei selbstverständlich oberste Priorität!“

Angelique Kerber freut sich auf die „Bad 
Homburg Open“, nachdem sie 2020 im Kur-
park schon auf Rasen gespielt hat.  Foto: gw
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Für Radfahrer bleibt es 
trotz Überholverbots gefährlich
Oberursel (ow). „Als Radfahrer habe ich 
mich sehr über die neuen Schilder, die den 
Autofahrern das Überholen von Radfahrern 
an den Schienenübergängen der Hohemark-
straße verbieten, gefreut“, schrieb Stefan 
Eberhardt am 15. April an die Stadtpolizei. 
Allerdings war seine Freude offensichtlich 
nicht von langer Dauer. Denn er fährt fort: 
„Leider muss ich feststellen, dass die Auto-
fahrer die Schilder in den meisten Fällen nicht 
beachten. Dadurch ist es fast noch gefährli-
cher als vorher, da ich in der Annahme, dass 
kein Auto kommt, auf den Schienen etwas in 
die Mitte fahre, um sie in einem besseren 
Winkel zu treffen. Genau dann werde ich 
überholt, häufig sehr knapp wegen des Gegen-
verkehrs, und die Autofahrer regen sich auch 
noch auf und hupen.“
Am Montag gab die Stadt zum angesproche-
nen Problem eine Erklärung ab. Am 28. April 
2020 sei die Novelle der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) in Kraft getreten. Durch 
die Neuregelungen sollten unter anderem die 
schwächeren Ver kehrsteilnehmenden wie 
Fußgänger und Rad fahrer besser geschützt 
werden – gerade auch im Hinblick auf den zu-
nehmenden Radverkehr. Eine wesentliche 
Neuerung sei der Mindestüber holabstand für 
Kfz. Er müsse beim Überholen von Fußgän-
gern, Radfahrern und Elektrokleinst-
fahrzeugen innerorts 1,50 Meter betragen, 
außerhalb von Ortschaften zwei Meter. Bisher 
habe die StVO lediglich einen „ausreichenden 
Seitenabstand“ vor geschrieben. 
Mit dieser Änderung in der StVO wurde auch 
ein neues Verkehrszeichen mit der Nummer  
277.1 eingeführt. Damit kann seit vorigem 

Jahr auch ein Überholverbot für mehr spurige 
Kraftfahrzeuge und Motorräder mit Beiwagen 
angeordnet werden, die an ein spurigen Fahr-
zeugen wie Fahrrädern vorbeifahren wollen. 
An Engstellen gibt der Gesetzgeber damit der 
Straßenverkehrsbehörde die Möglichkeit, ein 
Über holverbot anzuordnen. In Oberursel gilt 
es seit Ende Juli 2020 an zwei Stellen, an de-
nen die U-Bahn gleise die Hohemarkstraße 
kreuzen und die Querung vor allem für Rad-
fahrer erschweren: In Höhe des Camp King 
und an der U-Bahnquerung im Bereich der 
Portstraße müssen Radfahrer die Gleise 
schräg anfahren. In diesem Bereich dürfen sie 
nun nicht mehr überholt werden, bis der Au-
tofahrer das das Ende des Überholverbots 
passiert hat. Es wird angezeigt durch das Ver-
kehrszeichen 281.1.
„Gegenseitige Rück sichtnahme im Straßen-
verkehr ist für ein gutes Mit einander der ver-
schiedenen Nutzergruppen von gro ßer Bedeu-
tung“, erklärt dazu Erster Stadtrat Christof 
Fink. Der Schutz schwächerer Verkehrs-
teilnehmer sei ein wichtiger Punkt, den es 
auszubauen gelte. Entscheidend sei allerdings 
die Akzeptanz bei Autofahrern. Alle sollten 
sich an die vorgegebenen Abstände halten, um 
niemanden unnötig zu gefährden. 
Das war Eberhardt auch schon klar, als er sei-
nen Brief schrieb. Deshalb fordert er: „Irgend-
wann muss das dann auch mal kontrolliert 
werden, und wenn freundliche Hinweise 
nichts bringen, hilft vielleicht ein Bußgeld.“ 
Es sei vermutlich nicht unwichtig zu wissen, 
dass bei einem Verstoß gegen das Überholver-
bot ein Bußgeld in Höhe von 70 bis 300 Euro 
fällig werden kann.

Das neue Überholverbotszeichen links unter dem Geradeaus-Pfeil soll Radfahrer schützen, 
doch bisher vermittelt es nur eine trügerische Sicherheit.  Foto: Stadt Oberursel

„Wir streiken, bis ihr handelt“
Hochtaunus (js). Sophia aus Oberursel ist 14 
Jahre alt. Silvana (15) ist extra aus Königstein 
gekommen. Theresa ist erst zwölf, die Ober-
urseler Schülerin ist die jüngste Aktivistin im 
Trio der jungen Mädchen, die am Freitag-
nachmittag ein Zeichen setzen wollen. Ein 
schöner Frühlingstag, die trockene Wiese in 
der Grünanlage an der Adenauerallee, der 
Verbindungsachse zwischen Bahnhof und In-
nenstadt, lädt bei warmen Temperaturen zum 
gemütlichen Sitzen und Plaudern, viele Men-
schen, junge und alte, nutzen das. Sophia, Sil-
vana und Theresa haben sich auf dem staubi-
gen Platz in der Mitte eingerichtet, immer 
wieder fegen Windböen ihre mitgebrachten 
Plakate durcheinander. Ständig müssen sie 
weggewehte Protestnoten aufsammeln und 
wieder neu justieren. Klimawandel und Kli-
maschutz treiben die jungen Mädchen um, sie 
sind engagiert in der Klimaschutz-Organisati-
on „Fridays for Future Hochtaunuskreis“.
In Washington haben sich zeitglich die USA 
bei einem internationalen Online-Klimagipfel 
im Kampf gegen die Erderwärmung auf der 
globalen Bühne zurückgemeldet, in der Ade-
nauerallee wird lokales Handeln angemahnt. 
Anlässlich des „Biden Summits“ im Weißen 
Haus mit 40 Staats- und Regierungschefs hat-
ten die aktiven Klimaschützerinnen zu einer 
stillen Protestaktion aufgerufen, aufgrund der 
aktuellen pandemischen Lage in Form einer 
Plakataktion. „Wir streiken, bis ihr handelt“, 
steht auf einer knallgrünen Fahne, die sich So-
phia umgebunden hat, „There are no Jobs on 
a dead planet“ (Es gibt keine Arbeit auf einem 
toten Planeten) mahnt Silvana. Sophia hält 
auch ein schönes buntes Plakat hoch. Es zeigt 
einen Eisbären, der auf der letzten Eisscholle 
durch aufgewärmtes Meerwasser treibt, die 
Sonne am Himmel brennt gnadenlos. „Wäre 
das Klima eine Bank, ihr hättet es schon 
längst gerettet“. Immer mal wieder bleibt je-
mand stehen, von einzelnen Passanten werden 
die jungen Mädchen für ihren Einsatz gelobt 
und ermutigt. Die meisten bleiben im Gras 

verteilt sitzen, noch ist die Dürre zu weit weg.
Die Dürre ist nicht wirklich weit weg, Jahr für 
Jahr werden mehr Hitzetage mit Temperatu-
ren über 30 Grad notiert, vertrocknete Böden 
und Ackerflächen sind auch in Deutschland 
keine Seltenheit mehr. Deshalb ist auch Rieke 
Bönisch in der Allee, bei der Volkshochschule 
Hochtaunus leitet die Dozentin, die auch Mit-
glied der „Lokalen Oberurseler Klimainitiati-
ve“ ist, den neuen Kurs „#klimafit“, es geht 
um den „Klimawandel vor unserer Haustür“, 
heißt es im Untertitel. Da ist auch die 14-jäh-
rige Sophia dabei, der Kurs vermittelt wissen-
schaftliche Grundlagen zum Thema Klima 
und Klimawandel. Bei erfolgreicher Teilnah-
me gibt es am Ende ein Zertifikat. Das Projekt 
wird auch von der Stadt unterstützt, die Kli-
maschutzmanager im Rathaus berichteten an 
einem Abend über Klimaschutz auf kommu-
naler Ebene.
„Wir wollen auf das Thema Klimaschutz auf-
merksam machen“, sagt Sophia, aufgrund der 
aktuellen Corona-Problematik sei die Klima-
krise leider zunehmend in den Hintergrund 
geraten. Daher die „Kunstaktion“ zwischen 
den Grünstreifen entlang der Allee als polizei-
lich genehmigte Protestaktion am Freitag-
nachmittag. Über Social Media und ihre inter-
nen Kanäle sowie im Internet unter www.
fffhtk.de hatte „Fridays for Future Hochtau-
nus“ zum Malen aufgefordert, Plakate und 
Bilder konnten an diversen Sammelstationen 
abgegeben werden, in Bio-Läden mehrerer 
Kommunen des Kreises, im Jugend-Café 
Portstraße, aber auch im Kurstadt-Café Ei-
ding. 
Über 100 kreative Werke sorgen schließlich 
bei der Aktion für ein buntes Bild in der Ade-
nauerallee. Mütter bringen bemalte Bettlaken 
vorbei, ihre Kinder kaum dem Grundschulal-
ter entwachsen. „Ist doch eine süße Idee“, 
sagt eine Mutter zur Freundin, verabredet eine 
Zeit für die Abholung der Werke mit den Ak-
tivistinnen. Für Sophia, Silvana und Theresa 
ist Klimaschutz eine verdammt ernste Sache.

Kunst- und Plakataktion mit Schutzmaske und leisen Tönen statt lautstarken Protests: Silvana, 
Sophia und Theresa (v. l.) zeigen ein paar der über 100 eingegangenen Werke.  Foto: js

ANK ÄUFE

Ankauf Antik und 
Kleinkunst

Wir sind Ihr seriöser Partner 
beim Kauf von Kunst, Krem-
pel, Möbel und Porzellan, 
Zinn, Ölgemälde, Münzen, 
Musikinstrumenten, Silber-
besteck, Uhren aller Art und 
vieles mehr. Mit Terminver-
einbarung oder Hausbesuch
 Tel. 0177 5066621

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06104/9879935

ACHTUNG BARGELD 
PELZANKAUF! 

Wir kaufen ihre gut erhaltenen Pelz-
mäntel sowie Jacken zu Höchstpreisen 
an. Außerdem kaufen wir: Antiquitäten, 

Fotoapparate, Näh- sowie Schreib-
maschinen, Porzellan- sowie Bronze-

figuren, Ölgemälde, Bernstein, Schmuck 
jeglicher Art, Münzen, Bruchgold,

Seriös und diskret seit 2002 
 FIRMA KRAUSE · 0157/55737721

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck, 
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr,  
 Tel. 06134/5646318

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche. 
Diskret und fair. Frau Strauß. 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0163/9809328

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Privater Sammler mit jahrelanger
Erfahrung sucht  Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen,Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kosten 
-lose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Nette Frau kauft: Alte Reiseta-
schen, Pelze, Nerze, Erbschafts-
nachlässe, Porzellan, Bilder, Figu-
ren,  Kristalle, Gläser,  Bilder, Haus-
geräte, Schmuckkasten, Mode-
schmuck, Silber, Münzen. Zahle 
Gold 55,- € das Gramm, Bruchgold, 
Altgold, Antikschmuck, Medaillen, 
Uhren, Perlen, Bernstein.  Kostenlo-
se Anfahrt. Zahle absolute gute 
Preise. Zu 100% Seriös und diskret  
Barzahlungen vor Ort 100 % Mo. 
bis So. 7:30 bis 21 Uhr. 
 Tel. 069/17517285

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Patek & Audemars Piguet in Stahl 
zu kaufen gesucht. Kronberg 
 Tel. 06173/63155

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

!! Ankauf Alte Möbel !!! Suche: Mö-
bel, Porzellan, Kristall, Schreib/Näh-
maschinen, Wand/Standuhren jegli-
cher Art, Tischdecken, Trachtenmo-
de, Gardinen u.v.m. seriöse Kaufab-
wicklung Angela Pohl. Ich bitte um 
Anruf danke Tel. +49 177/2057419

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

AUTOMARKT

BMW, R45, Bj. 1979, gut erhalten, 
fahrbereit, TÜV 04/22, VB 2.900,- €. 
 Tel.0173/3455603

Smart Cabrio silb. schw. Autom. 
Benz., N-rauch., Scheckh.-gepfl . 
32.000 km, VB 3.400,- €,
 mail: klein.koenigstein@t-online.de

PKW GESUCHE

Suche älteren VW-Bus oder Wohn-
mobil. Auch reparaturbedürftig.
 Tel. 06051/6095826

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenplatz in Doppelgarage in 
BH (zentrumnah) zu vermieten. 80,-
€/Monat. Tel. 0173/3455603

Suche Garage  per sofort in Nie-
derhöchstadt zur Miete oder zum 
Kauf.  Tel. 06173/63155

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Attr. Sie, 60, sucht sympath. ihn
(Akad.) mit Stil u. Esprit für harmon. 
Zweisamkeit.  Chiffre: KW 17/01

PARTNERSCHAFT

Er, die 70 schon eine Weile über-
schritten, sucht Sie, Ende 60, auf 
Augenhöhe ohne Altlasten. Du soll-
test, so wie ich, unkompliziert und 
weltoffen sein, sowie Herz, Hirn und 
Humor haben. Ich bin an Kultur, Rei-
sen, Zeitgeschehen und vielen an-
deren schönen Dingen des Lebens 
interessiert.  Chiffre OW 1702

Hallo! Welcher sympathische, ni-
veauvolle Herr ab 70 hat Lust, mit 
netter, attraktiver Dame, 70, NR, et-
was zu unternehmen in dieser 
schwierigen Zeit, um gem. mehr Le-
bensqualität zu haben? 
 Chiffre OW 1701

PARTNERVERMITTLUNG

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

➤ Ingrid, 61 J., bin eine gepflegte, sehr
hübsche Frau, mit guter Figur u. etwas mehr
Oberweite. Habe keine Kinder, bin völlig
unabhängig u. könnte auf Deinen Wunsch
auch zu Dir ziehen. Ich bin gerne in der Na-
tur, mag wandern, Radtouren u. die Garten-
arbeit. Interessiert? Dann melde Dich üb. pv
Tel. 0176-56841872

Einsame Rita, 78 J., immer noch sehr 
hübsch, seit üb. einem Jahr verwitwet, 
bin total fit u. aktiv, häuslich, ohne große 
Ansprüche, fahre gerne Auto, mir fehlt 
einfach das tägliche Miteinander mit 
einem lieben Menschen, ich suche üb. 
pv eine Freundschaft mit einem 
aufrichtigen Partner, gerne auch üb. 80 
J., der liebevoll umsorgt werden möchte 
Tel. 0151 – 62913874   

➤ Elfi, Jahrgang 1955, mit schöner voll-
bus. Figur, bin eine schlichte u. häusl. Witwe,
hervorrag. Köchin u. ordentl. Hausfrau, leider
meist einsam u. allein. Suche lieben Mann
(gerne Witwer) bei getrennt. o. gemeins.
Wohnen. Ich fahre gerne Auto u. würde Sie
zuhause besuchen, wenn Sie üb. pv anrufen.
Tel. 0176-43632696

Bildschöne Beate 67 J., verwitwet, e. 
ganz liebe, herzliche Frau, ich schätze e. 
gute Küche u. die häusliche Gemütlich-
keit, bin mobil, mag d. Natur, E-Bike fah-
ren, doch leider bin ich ganz allein. Wel-
cher Mann bis 80 J., wünscht sich üb. pv 
e. ehrl., zärtliche u. treue Frau wie mich?
Tel. 0151 – 62903590 

➤ Liebe Witwe Bärbel, 71 J., mit jugendl.
Figur, saubere Hausfrau, anschmiegsam, 
sparsam, habe viel Freude am Kochen (aber
alleine Essen macht mir keinen Spaß). Suche
einsamen Mann, den ich wieder glücklich
machen kann. Auch einem gemeins. Wohnen
stünde nichts im Wege, rufen Sie üb. pv an.
Tel. 0176-34498341

H E L E N E, 76 J. / 1.65, ich bin eine liebe-
volle, ganz normale Rentnerin, natürlich,
zärtlich und bereit, zu Dir zu ziehen, um
Dir mit meinen Kochkünsten jeden Tag zu
verschönern. Gemeinsam schöne Sachen
unternehmen, aber auch in ernsten Stunden
zusammenhalten. Ich bin mittelschlank mit
den passenden weiblichen Rundungen einer
Frau, fahre gut und gerne Auto. Ich wünsche
mir über pv einen ganz normalen Mann,
ich möchte Vertrauen und Verbundenheit
mit Dir teilen und viel lachen. Wenn Du es
ernst meinst, rufe bitte gleich an: tel. 0152
– 09395444. Auf unser erstes Kennenlernwo-
chenende freue ich mich schon jetzt.

Mein Mut zu dieser Anzeige steht am 
Anfang des Handelns, Glück am Ende, 

wenn Sie sich melden!
Mittachtziger, DOKTOR R O L F, und vom
Alter her natürlich immer gefühlt viel, viel
jünger als andere (Achtziger). Gut situierter
Privatier und immer noch beruflich beratend
tätig, weil es mich jung hält. Jetzt als frisch
Geimpfter verfolge ich meine Interessen
wie z. B. Wandern und lange Spaziergänge,
Theater und Politik. Ich liebe das Leben … 
ja, aber nicht mehr allein, sondern lieber zu
zweit mit Ihnen. Bei einem Glas Mai-Bowle
können wir aus unserem Leben erzählen und
unsere Zukunft planen, um unser spätes,
tiefes Glück zu genießen. Denn jetzt können
wir uns doch alle Wünsche erfüllen. Lassen
Sie uns den Weg des Glücks zusammen mit
Liebe zu Ende gehen, auch in getrennten
Wohnungen, erst mal in Ruhe kennenler-
nen. Diese kleine pv Annonce schenkt uns
vielleicht mehr, Handy 0172 - 3707138. Ich
würde mich freuen.

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

Krankenschwester übernimmt
Tagespfl ege. Tel. 0170/2004929

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Für unsere Eltern suchen wir eine 
erfahrene, zugewandte und profes-
sionelle 24-Std.-Pfl egekraft in Ober-
ursel. Sehr gute Deutschkenntnisse, 
Führerschein wünschenswert. 
 Tel. 0170/5383893

Erfahrene Frau bietet 24-Std.-Be-
treuung/Pfl ege an. 
 Tel. 0157/74294884

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Polnische Frau, 45 Jahre alt, bietet 
Seniorenbetreuung an, sehr nett 
und fl eißig, 6 Jahre Erfahrung, sucht 
Stelle ab sofort. Tel. 0178/5389885

IMMOBILIEN
MARKT

»Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 
könnte genausogut 
seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.«

Henry Ford

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Garten in Mammolshain zu ver-
kaufen, ca. 500 m². 
 Tel. 06171/72356

Welcher Rentner/Schüler hat Lust 
auf stundenweise leichte Gartenar-
beit in HG-Gonzenheim. 12,- €/Std. 
 Tel. 06172/459541

Schrebergarten in Kronberg. Ich 
suche einen Schrebergarten oder 
ein Gartengrundstück zum Kaufen, 
Mieten oder Pachten. Kontakt unter 
 Mobil: 0172/8368767 
 oder E-Mail: marketd@web.de

Suche ruhiges und sonniges   
Wochenendgrundstück mit Wasser 
und Strom im Umkreis von 100 km. 
Evtl. Tausch gegen schöne 3-Zim-
mer-Wohnung in Kronberg mit 
Wertausgleich. Freundliche Ange-
bote bitte an:
 info@millennium-buchhandlung.de, 
 z. Hd. Herrn Schwenk

IMMOBILIEN-
GESUCHE

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Suche ETW z. Kauf o. Miete, 3-3 ½ 
Zi., ca. 100 m² +/-, oberste Etage, in 
Oberursel, Kronberg, Königstein 
etc. und i. RM-Gebiet. 
 Tel. 06171/9197895

Suche 2-3 Zi. Whg./kl. Haus in HG. 
Single, 58 J., ges. Einkommen, NR. 
Freue mich auf Ihr Angebot. Kontakt:
 Whg.Hochtaunuskreis@t-online.de 
 o. Tel. 0170/9652373

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein schönes Haus  mit 
Garten oder einen Baugrund in 
Oberursel. Wir bezahlen diskret und 
unkompliziert Ihren Wunschpreis.
Wir freuen uns über jeden Hinweis.
 Tel. 0162/7369599

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

2-3 Bauplätze und 1 Haus im Tau-
nus, 25 Min. bis Oberursel/Bad 
Homburg, 5 Min. zu Fuß, Bis zum 
See, für 220.000,- €.
 Tel. 0157/52990203

MIETGESUCHE

Postbeamter, 53, solvent, sucht 
1 ½ - 2-Zi.-Whg. in HG, Ober-Erlen-
bach o. Friedrichsdorf (bitte ohne 
Möblierung). Kaution Ehrensache. 
Zum 01.06./07./08.2021.
 Tel. 0174/5891930

Bad Homburg, Wohnen auf Zeit.
Jg. Rentnerpaar sucht möbl. 2-Zi-
Whg. bis Jahresende, evtl. Verlän-
gerung. Zusätzlich 20 m² Lagerraum 
für Hausrat. Neupert. 
 Tel. 0178/4101039

Rüstige Rentnerin sucht in Ober-
ursel ab Herbst eine 1-2-Zi.-Whg. 
mit Balkon/Terr., gute Infrastruktur, 
ohne Makler.  Tel. 0175/6050542

Suche kleine Wohnung für mich
und meinen kleinen Hund, Parterre 
oder Souterrain.  Tel. 0179/1411775

Familie aus Afghanistan, Eltern,    
6 Kinder suchen Haus oder entspre-
chende 5-Zi. Whg. im Hochtaunus- 
kreis. Kaltmiete 1.200,- € einschl. 
Nebenkosten, Heizung wird extra 
bezahlt.  Tel. 06082/2323
 mobil: 0151/23422849

Abstellraum ebenerdig (mindes-
tens 20 m2) o. Garage in Falkenstein 
für die Einlagerung eines Archivs 
gesucht.  Mobil: 0171/2498677

VERMIETUNG

FDRF-Dillingen: 2 Zi.-Souterrain, 
77 m², sep. Eingang, Jugendstil, 
1-Fam.-Haus, EBK, gr. Terrassentür, 
Blick in den Garten, Waldnähe, 
2019 komplett renoviert, ab 15.06. 
von privat, KM 650,- €. 
 Tel. 06172/71553

Bad Homburg O-Erlenbach, 3 
ZKB, ca. 71 m², Keller, Terrasse, 
Garten, PKW-Abstellpl., Miete 650,- 
€ + NK + KT.  Tel. 06172/450689

Friedrichsdorf, helle 2 Zi-Souter-
rain-Whg., 42 m², Neubau, sep. Ein-
gang, 7 Min. Fußg., bzw. Bahnh. Für 
eine Person, NR, Miete 590,- € 
warm ab 01.06.  Tel. 06172/71446

Oberursel Kupferhammerweg, Lu-
xus-2,5-ZW mit Galerie, ca. 65 m², 
EBK, Bad, Balkon, Kamin, Garage 
u. Abstellplatz, Keller, Miete 830,- € 
+ NK + KT, an max. 2 Personen zu 
vermieten.  Tel. 06172/935446

1-Zi.-App. in Oberursel in EFH, Du/
WC, Kü.-Zeile, teilmöbl., vzw. an 
Wochenendpendler, 450,- € warm, 
U3/A661.  Tel. 06171/21119

Oberursel 1: Einfamilienhaus! 
Traumhaft schöne, charmante, ruhig 
gelegene DHH im Dichterviertel, 6,5 
Zimmer, 190 m2, EBK, 3 Bäder, gro-
ßer Garten, Toplage, 78 kWh, C. 
Ideal für die glückliche Familie. 
2.950,- € mtl. zzgl. NK. Nur an nette 
NR.  Tel. 0170/5332222

Friedrichsdorf  Seulberg, 2 Zim-
mer, ca. 50 m², möblierte Souterrain 
Wohnung. Ca 7 Min. zu Fuß bis zum 
Bahnhof. Miete 500,- € + NK 150,- € 
+ 1.500,- € KT ab sofort zu vermie-
ten.  Tel. 0175/6059802

Gut geschnittene 3 Zimmerwoh-
nung mit Essplatz, 83 m², 1. OG in 
ruhiger Wohneinheit. 3 Whg. pro 
Geschoss. Wegen Arbeitsplatzän-
derung zum 15.07.2021 zu vermie-
ten. Keller, Wasch-Trockenraum vor-
handen. Anmietung Stellplatz mög-
lich. Miete/m² 10,50,- € + NK + KT. 
 Tel. 06034/5260 
 oder mobil Tel. 0160/90534997

EG-Wohnung, 110 m2 mit Terrasse 
u. eigenem Garten in Kelkheim. 
1.625,- € kalt/Monat. 3,5 Zimmer, 
Erstbezug nach Sanierung in 2021. 
Neue Luxus-EBK mit Granit, Indukt. 
uvm., kompl. neue Elektrik u. Netz-
werkanschl. Neue Heizungen u. Bä-
der mit Badew. u. Raindance-Du-
sche. Neues hochw. Eichenparkett 
(Landhausd.), gepfl egtes 6 Famili-
enhaus in schöner u. zentraler Lage 
(Bj. 1984). 2 x TG-Plätze + 1 x Stell-
pl. direkt am Haus für 150,- €/Mo-
nat. Keller mit Regalen, sep. Fahr-
radk., gebr. Waschm. u. Trockner.
 Tel: 0151/52590093

Vermieten DG-Wohnung in Einfa-
miienhaus, teilmöbliert, 3 Zimmer, 
65 m2, Balkon, Bad, WC, 2. WC, 
Burgblick, an Einzelperson. Ge-
meinsamer Hauseingang. Kaltmiete 
720,- €, Umlagen 150,- €, 2 MM 
Kaution.  Tel. 06174/3461

Kgst. schicke 3 ZW, 97 qm, Kamin, 
Skylinebl., Parkett, neue Bäder, 
1.350,- € + NK. Tel. 0176/24208070

WG Zimmer mit Balkon. Kronberg 
nähe S-Bahn, Küche, Bad, Wasch-
masch.-benutzung 450,- Euro warm
 Tel. ab 18:00 Uhr 0172/3002018

Steinbach 3 Zi.-Whg., 95 m2, EG, 
Wärmedäm., Küche, Kammer, neue 
Tgl. Bad u. WC, Loggia, Keller, 
Waschk., Garage, evtl. Gartenben., 
950,- € KM + 30,- € Garage + NK,    
3 x Kt.,  Tel. 0151/21337518

Glashütten: Geräumige 3 Zi.- Sou-
terrain Wohnung, 90 m2, mit großer 
Wohnküche, Bad, Terrasse, 
Pkw-Stellplatz, 750,- € Warmmiete 
plus Umlagen u. 2.500,- € Kaution. 
Keine Tiere.  Tel. 06174/63716

Kronberg, 1 Zi.-Whg. ca. 38 m2, 
EK, DB, Einbauschränke, vollmöbl. 
bis hin zum Staubsauger, Geschirr 
und Bettwäsche. Tennisplätze, 
Schwimmbad und Sauna in der An-
lage. Kaltmiete 590,- € + NK 135,- € 
+ Kaution ab 01.07.2021 od. n. Ab-
spr.  mlhelmer@web.de

Hofheim/Langenhain Neubau: 2 - 
3-Zimmer-Whg., 75 - 127 m², ruhige 
Lage, TGL-Bad, Gäste-WC, großer 
Balkon, Aufzug, Keller, Außenstell-
platz & Garage, ab 1050,- € - 2100,-
€ + 190,- € NBK, ab sofort bezugs-
fertig. Mehrere Wohnungen/Pent-
häuser verfügbar!
 Tel. 0176/30524815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Zu verschenken! Schneideranzüge 
Gr. 56, Körpergr. 1,76 m. 
 Tel. 06172/41027

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Ehemaliger Gymnasiallehrer (ge-
impft) erteilt günstig Nachhilfe in 
Mathematik beim Schüler Zuhause 
in Obu, evtl. HG und Kro möglich. 
 Tel. 06171/583474

Erfolge in der Schule! Deine Kinder 
verstehen das von Lehrern vermit-
telte Wissen nicht? Lernen mit rich-
tigem Mindset.
 nachhilfe.spelten@gmail.com

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht kräftige, sorgsame 
Hilfe für Pfl ege und Haushalt. 2-3x 
pro Woche, werktags von 6 - 10 Uhr 
oder samstags von 8 – 12 Uhr auf 
450 € -Basis oder Teilzeit.
 job15oberursel@gmx.de

Suche freundliche Haushaltshilfe 
für Do. o. Fr. nach Niederhöchstadt. 
 Tel. 0174/5648336

Die Oberurseler Woche 
braucht

eine/n zuverlässige/n, 
mobile/n und 
 tte/n 

Kontrolleur/in
für donnerstags u. freitags 

auf Std.-Basis. Sie sollten sich 
in OU gut auskennen.

Näheres unter Tel. 
06171/62880

Putzfrau in Oberursel gesucht. Ca. 
8 Std. auf Rechnung. 14,- € + MwSt. 
 Tel. 0173/6233076

Putzfrau mit Erfahrung und 
Deutschkenntnissen gesucht. 5 Std 
p. Woche in Glashütten Oberems  
 Tel. 06082/928454

Familie in Kronberg sucht zuver-
lässige, liebevolle und erfahrene 
Kinderfrau für ihre 4 Kinder (0 - 11 
Jahre). Feste Zeiten nachmittags/
vormittags.  vermluli@gmail.com

STELLENGESUCHE

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Moderner Innenausbau: Trocken-
bau (Zwischenwände), Innenputz/
Tapeten, Bodenbeläge, Maler-/La-
ckiererarbeiten. Tel. 0176/23690725

Erfahrene, junge Frau mit Deutsch-
Kenntnissen, sucht Putzstelle in Pri-
vathaushalt.  Tel. 0178/6942796

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENGESUCHE

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen. 
 Tel. 0157/81283622

Garten-Handwerksarbeiten: Gar-
tenarbeiten, Heckenschnitt, Monta-
gen Zaun-Toranlagen, Garagentore, 
Malerarbeiten, Außen + Innen-Rei-
nigung, Hausmeisterstelle. Ich be-
sitze in diesen aufgeführten Arbei-
ten eine langjährige Erfahrung! Ar-
beitsbereich Raum Bad Homburg, 
Oberursel und Umgebung.
 Tel. 0160/94681612
E-Mail: gebhard.seeger@icloud.com

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rase-
mähen, Gartengestaltung, uvm. 
 Tel. 0176/60967747

Ihre persönliche und vertrauens-
volle Sekretärin (freiber.) für den Pa-
pierkram! Ich unterstütze Sie bei Ih-
ren Immobilien, erl. vorber. Buchhal-
tung für den Steuerberater, Korres-
pondenz, übernehme jegliche Or -
ganisation und Strukturierung Ihrer 
Unterlagen.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg o. Friedrichsdorf. 
 Tel. 0152/17425214

Gärtner sucht Arbeit. Hecken-
schneiden, Bäume fällen, Rasen 
mähen, Laub kehren u. entsorgen. 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Nette und freundliche Frau sucht 
Arbeit als Reinigungskraft: Bügeln, 
Putzen, Fensterreinigung in Bad So-
den, Eschborn, Schwalbach, Sulz-
bach, Niederhöchstadt.
 Tel. 0176/63097272

Nette zuverlässige Frau sucht
Putzstelle auf Minijob in Praxis, 
Treppenhaus, Reinigung oder Büro
 Tel. 0176/32646638

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahr. Handwerker bietet Außen 
u. Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fußbodenverle-
gung sowie Gartenarbeit
 Tel. 0157/58666956

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996, 
 06171/8665187

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Lehm-Arbeit, Fachwerksanierung: 
Scheune, Renovierung, Lehmputz, 
Lehmfarben, Mauer, Lehmbauplat-
ten, Kalkputz und Kalkfarben, Tro-
ckenbau  Tel. 0157/39788972

Sie benötigen Hilfe im Garten?
Rasen- und Beetpfl ege, Hecken-
schneiden, Terassenreinigung etc.
 Tel. 0176/20519605

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Tockenbau, Laminat und Fliesen le-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Ich betreue ihren Hund während
sie Arbeiten oder im Urlaub sind. Im 
Raum Kronberg, Königstein, Ober-
ursel.  Tel. 0152/24490387

Suchen liebevollen und fl exiblen
HUNDESITTER für unseren 6 Mona-
te jungen Labradoodle-Rüden. Ta-
geweise und in den Ferien. Er-
wünscht sind Hundeerfahrung, Zeit,
Platz/Garten und familiäres Umfeld. 
 Tel. 0173/5980343

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
D I E  T I E R A R Z T P R A X I S

I N  I H R E R  N Ä H E!

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht 17,- € 30,- Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Teppich Läufer Gabbeh, 346 x 81, 
Gold Brown, 80,- €. 
 Tel. 06172/31488

SOEHNLE. Professional Medizini-
sche Waage mit Stützgeländer, neu, 
650,- € VB.  Tel. 0171/1711120

UVEX Arbeitsschuh 8543.9 Gr. 42,
unbenutzt, aus Betriebsaufl ösung, 
40,- €,  Tel. 0172/6926707

Revere Pots and Pans with Cpper 
Bottom.  Tel. 0176/56831569

Verkaufe zwei cremeweiße Leder-
sofas (220 u.180 cm) in sehr gutem 
Zustand an Selbstabholer. VB 555,- 
€.   Tel. 0170/5324618

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERLOREN/
GEFUNDEN

Siemens Hinterohr-Hörgerät am 
23.4.2021 in Kronberg verloren. Be-
lohnung garantiert. Tel. 06173/64242

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Führe kostenlose Haushaltsaufl ö-
sungen u. Entrümplungen durch. 
Auch im Trauerfall o. bei Sammel-
wut. Wer braucht mich?   
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen u. Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
Urlaubsgeld (Peseten, Drachmen, 
Schilling, ital. Lire, etc.).
 Tel. 0174/5891930

FIFA WM 2006, 45 Sondermünzen 
der Teilnehmer in Sterling-Silber mit 
Zertifi katen und Edelholz-Sammel-
box. Tel. 06171/24935

Segeln in den Niederlanden, wenn 
Corona vorbei ist. Segelerfahrung 
nicht erforderlich. Tel. 06172/939517

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Wo ist Frieda, kleiner Boston-  
Terrier? Unsere Hündin hat so schön 
mit ihr gespielt am Kelkheimer 
Friedhof, seitdem leider nicht mehr 
gesehen. Frieda bitte melden unter
 Tel. 0160/2451244.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265 o. 
 06051/6095826

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Jeden Donnerstag/Freitag erscheinen un sere zehn 
Lo kal  zei tungen in Bad Hom burg, Friedrichs dorf, 
Ober    ur sel, Steinbach, Kron  berg, Kö nig stein, 
Glashütten, Kelk heim, Liederbach, Eschborn 
Schwalbach, Bad Soden und Sulzbach.
Unser Kon zept: Zehn starke und eigenständige 
Lokal redak tio nen ga ran tieren eine ho he
Leser bin dung und bie ten ein ide a  les Um feld für 
Ihre lokale Wer bung. Un sere An zei gen  be ra ter
un terstützen Sie in di  viduell bei Ihrer
Wer be planung.

Mit uns erreichen Sie 148.850 Haushalte

Hochtaunus Verlag
Vorstadt 20 • 61440 Oberursel

Tel.: 06171- 62 88-0 • Fax: 06171- 62 88 19

E-Mail-Adressen:
Verlag: verlag@hochtaunusverlag.de 

Redaktion Hochtaunus: redaktion@hochtaunusverlag.de
Redaktion Main-Tanuns: mtk@hochtanusverlag.de

www.hochtaunusverlag.de

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Kronberger Bote

Glas-
hütten

König-
stein

Kron-
   berg

Oberursel

Steinbach

Eschborn
Schwalbach

Sulzbach

Bad Soden

Bad Homburg

Friedrichs-
        dorf

Kelkheim

Lieder-
bach

WocheWoche
EschbornerEschborner

WocheWoche
SchwalbacherSchwalbacher

Steinbacher
20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88

Woche
Steinbacher

Woche 

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre-
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Uschlag, 
auf dem Sie unsere Verlag-
sanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 

wir: schnell, zuverlässig und 

diskret.

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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IMMOBILIENVERWALTUNG – VERMIETUNG – VERKAUF

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 

Anzeigen-Hotline: Tel. 06171/62880

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Relaxen und die Sonne für sich arbeiten lassen
Ein Solardach über der Terrasse liefert Ökostrom frei Haus

(djd). Der heimische Garten ist an warmen Tagen für 
viele der Lieblingsplatz zum Entspannen. Noch flexibler 
wird die Nutzung mit einer festen Bedachung, die vor zu 

starker Sonne, aber auch vor Wind und Regen schützt. 
Wer gleichzeitig grüne Energie für den eigenen Haushalt 
gewinnen will, kann das Terrassendach mit Solarpaneelen 
belegen. In Verbindung mit einem Energiespeicher wird 
es möglich, den Großteil des Strombedarfs selbst zu er-
zeugen. Auf  diese Weise macht sich das neue Terrassen-
dach mit der Zeit von allein bezahlt. 
Größe, Farbgebung und Ausführung der soliden Alumi-
nium- oder Holzkonstruktion lassen sich dabei passend 
zur Architektur des Eigenheims festlegen. Im Internet 
unter www.solar-
carporte.de gibt es 
mehr Details und 
einen praktischen 
Online-Konfigu-
rator für eigene 
Planungen.

Ein festes Terrassendach mit Zusatznutzen: Mit der selbstgewon-
nenen Energie macht sich die Solarinstallation von selbst be-
zahlt. Foto: djd/www.solarcarporte.de

Festpreisgarantie! 
Haushaltsaufl ösungen

Entrümpelung
Ausräumen v. 

Messi-Wohnungen
Mobil: 0152 - 366 851 56

www.ks-facilityservices.de

Boys’ Day in der Frauendomäne

Am Donnerstag fand der bundesweite „Boys’ Day“ statt, der Jungen-Zukunftstag zur Berufs-
orientierung und Lebensplanung. Die Stadtbücherei in der Eppsteiner Straße 16-18, in der 
überwiegend Frauen arbeiten, nimmt bereits seit 15 Jahren am Boys’ Day teil, um einen Ein-
blick zu geben in die beruflichen Möglichkeiten in einer Bibliothek. Auch dieses Jahr konnten 
mit Tim Pilger (am Tisch rechts) und Arthur Lucius (stehend links) wieder zwei Jungs aus der 
achten Klasse daran teilnehmen und wurden zwischen 9 und 13 Uhr von dem Fachoberschüler 
Tim Piatkowski (am Tisch links), vom derzeitigen FSJler Tobias Rau und der stellvertretenden 
Büchereileiterin Heidi Jost-Smarzoch (stehend Mitte und rechts) mit einer für diesen Tag aus-
gearbeiteten Hausrallye durch die Stadtbücherei geleitet. Ein Schwerpunkt bei dieser besonde-
ren Hausführung war auch das Themengebiet der Leseförderung.  Foto: Stadt Oberursel

300 Euro für die Clown-Doktoren
Oberursel (ach). Statt Rosen und Lesestoff 
für Kunden zum Welttag des Buches hatte 
Helga Heinicke-Krabbe, Inhaberin der Buch-
handlung Libra am Rathausplatz, am Freitag 
eine Spende für die Clowndoktoren. Und das, 
obwohl pandemiebedingt Veranstaltungen 
wie das Herbsttreiben oder der Weihnachts-
markt, wo traditionsgemäß viele Spenden ge-
sammelt werden können, ausgefallen sind. 
„Doch dank unserer Kunden ist in der Zwi-
schenzeit auch bei der täglichen Arbeit in der 
Buchhandlung eine hübsche Summe zusam-
mengekommen“, freut sich Heinicke-Krabbe. 
„Fast mehr als in normalen Zeiten. die Men-
schen waren so begeistert, dass wir seit 8. 
März eingeschränkt offen waren, dass viele 
nicht nur das Wechsel-Kleingeld spendeten, 
wir hatten auch noch nie  so viele Scheine und 
Euromünzen in der Box.“ 300 Euro konnte 
die Libra-Chefin an Doktor Pustekuchen, der 
Stefan Vogel heißt, sobald er seine rote Nase 
abgenommen hat, und als Erzieher arbeitet, 
übergeben. 
Heike Dörfer, die vor der Buchhandlung und 
auf Veranstaltungen in der Stadt selbstgenähte 
Beutel und Taschen anbietet und sich seit Jah-
ren an der Libra-Spendenaktion beteiligt, 
konnte dieses Jahr coronabedingt nicht direkt 
einen Betrag beisteuern, da sie auch nichts 
verkaufen konnte. Die großartige Arbeit der 
Clown-Doktoren wollte sie dennoch unter-
stützen: „Ich arbeite während der Pandemie 
im Homeoffice und spare dadurch Fahrtkos-
ten“, erzählte sie. Und die gesparten Beträge 
überweist sie regelmäßig für den guten 
Zweck. Und während sie erzählt hatte, waren 

schon wieder 15 Euro und ein paar „Rote“ in 
die Spendenbox gewandert. „Natürlich gehen 
in diesen Zeiten die Spenden zurück, aber 
auch unsere Betriebskosten halten sich in 
Grenzen, weil wir nur noch wenige Kinder 
und Senioren in Kliniken und Einrichtungen 
besuchen dürfen“, berichtete Doktor Pusteku-
chen. Umso mehr freuten ihn Aktionen wie 
die Spendenübergabe in der Buchhandlung 
Libra. „Bei solchen Gelegenheiten können 
wir den Leuten wenigstens zeigen, dass es uns 
noch gibt.“ Persönliche Besuche bei Kindern 
in Krankenhäusern seien derzeit lediglich in 
Kaiserslautern, Rüsselsheim und Offenbach 
möglich. Statt dessen habe man die Möglich-
keit von Online-Visiten entdeckt. Dabei kön-
nen die Kinder in Krankenhäusern zusammen 
mit einem Erzieher der Klinik auf dem Laptop 
mit den Clown-Doktoren in Kontakt treten. 
Besuche bei Senioren beschränkten sich der-
zeit vor allem auf ein Zusammentreffen im 
Hof oder Garten von Senioreneinrichtungen. 
„Natürlich – abgesehen von den Online-Visi-
ten – alles mit Maske und Abstand“, sagt der 
Mann, der die rote Knollnase sehr gekonnt 
über der FFP2-Maske zu tragen gelernt hat. 
„Wir scharren mit den Hufen“, sagt Doktor 
Pustekuchen. Denn die Clown-Doktoren seh-
nen sich nach einer Möglichkeit, große und 
kleine Leute wieder zu besuchen, und wollen 
endlich wieder ungebremst mit ihrer Arbeit 
loslegen. „Ich hätte nie gedacht, dass mir das 
so fehlen würde.“ Aber noch schlimmer: „Ge-
rade jetzt fehlt in Krankenhäusern und Ein-
richtungen ein bisschen Spaß an allen Ecken 
und Enden.“

Doktor Pustekuchen freut sich über die Unterstützung durch Heike Dörfer (links) und Helga 
Heinicke-Krabbe (rechts).  Foto: ach
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Bücherzelle in die Adenauerallee
Oberursel (ow). Auf den Leserbrief von Dr. 
Winfried Hildebrandt an die Oberurseler Wo-
che haben sich umgehend der Verein zur För-
derung der Oberurseler Städtepartnerschaften 
(VFOS) und der fokus O. zu Wort gemeldet. 
Stellvertretender VFOS-Vorsitzender Günter 
Albrecht bedankt sich für Hildebrandts Inter-
esse an der Spendenaktion über das Tauna-
crowd-Funding zugunsten der Erneuerung der 
durch Vandalismus zerstörten roten Telefon-
zelle im Rushmoor-Park und schreibt weiter: 
„Mit Ihrer Anregung, die dann wieder herge-
stellte Telefonzelle, die ja als Büchertausch-
zelle im Einsatz war, künftig an einem beleb-
teren und damit leichter zu kontrollierenden 
Platz in der Stadtmitte wieder aufzustellen, 
sprechen Sie uns völlig aus dem Herzen. Wir 
haben aus den gleichen Motiven im Vorstand 

des VFOS bereits darüber diskutiert und wa-
ren uns einig, der Stadt Oberursel, die letzt-
lich über den endgültigen Standort zu ent-
scheiden hat, zu gegebener Zeit entsprechen-
de Vorschläge zu unterbreiten. Wir hoffen, 
dass Sie unter diesen Prämissen gern mit einer 
Spende zum Gelingen unseres gemeinsamen 
Vorhabens mit dem fokus O. beitragen wer-
den.“
Ganz ähnlich und sogar noch etwas konkreter 
äußert sich fokus-O.-Geschäftsstellenleiterin 
Martina Käfer: „Ihre Überlegung teilen wir 
und haben tatsächlich schon mit der Stadt 
Oberursel über einen neuen Standort gespro-
chen. Aktuell haben wir über die Adenaueral-
lee nachgedacht. Der Rushmore-Park wird es 
nicht mehr werden. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn Sie das Projekt unterstützen.“

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unsere Leser Anette und Clemens Metz-
dorf aus Oberursel meinen zu m Beitrag 
„Ausländerbeirat startet kurios in die neue 
Wahlperiode“ in der Oberurseler Woche 
vom 22. April:
Als „kurios“ konnten wir die Schilderung der 
konstituierenden Sitzung des Ausländerbei-
rats nicht empfinden, sondern es packte uns 
vielmehr ein Entsetzen ob der offenbar auto-
kratischen Haltung des „gewählten (?)“ Vor-
sitzenden, der sich doch scheinbar an demo-
kratischen Prozessen in der Stadt beteiligt 
sehen möchte.
Jedes Gremium hat doch eine Satzung und ein 
ganz bestimmtes Prozedere, nach dem eine 
solche Sitzung abzulaufen hat. Jeder Eltern-

beirat, jede Mitarbeitervertretung, jeder noch 
so kleine Verein hat sich hier an grundsätzli-
che Obliegenheiten zu halten. So ist zum Bei-
spiel ein Wahlleiter grundsätzlich nicht selbst 
wählbar und hat der „Mitgliederversamm-
lung“ zu überlassen, ob offen oder geheim 
gewählt wird. Auch zur Wahl stehende Ämter 
und Delegationen sollten auf Wunsch der Ver-
sammlung zur Wahl gestellt und nicht auf un-
bestimmte Zeit verschoben werden.
„Die Satzung ist weg“ …“abgewählt“, wird 
Herr Zenker zitiert. 
Unglaublich, dass hier scheinbar kein Ein-
schreiten erfolgt. Eine solche „Machtergrei-
fung“ muss unverzüglich unterbunden wer-
den!
Es ist ein großes Glück für Oberursel, dass 
sich hier Menschen für den Ausländerbeirat 
einsetzen und engagieren – gibt es vielerorts 
erst gar keinen –, aber es sollte ein demokra-
tischer Ort sein und keine Diktatur eines Au-
tokraten, der mit einer offenen Wahl dafür 
sorgt, dass er selbst gewählt wird und dann 
selbstbestimmt die Regeln vorgibt.

Traditionelles Anglerbier beim Segeln
Oberursel (ow). Nach einem schönen und er-
eignisreichen Seglertag von einem Ausgangs-
hafen zum neuen noch unbekannten Ziel. Al-
les hat gut geklappt, Wind, Wetter, gute Laune 
an Bord und die wunderbare Natur. Was will 
das Herz des Freizeit-Wassersportlers mehr? 
Da freut sich die gesamte Crew auf – das tra-
ditionelle Anlegerbier, wenn die Festmacher 
sitzen, die Yacht gut vertäut und die Arbeit 
getan ist. Alle gemeinsam lassen sich im Ach-
terschiff bei einem Bier nieder und genießen 
zusammen die blaue Stunde. Was wäre, wenn 
das Bier nun nicht einfach gekauft wäre, son-
dern selbstgemacht? Das wäre eine unerwar-

tete Steigerung der ganzen Stimmung. Und 
genau das ist das Thema des Vortrags „Nach-
richten vom Taunusbrauer Rainer Henrici für 
Wassersportler! Segeln und Anlegerbier, zwei 
die zusammengehören - Selbstgebrautes“. 
Rainer Henrici weiß als „Taunusbrauer“ aus 
Wehrheim, wie es geht und lässt die Zuhörer 
am Montag, 3. Mai, um 19.30 Uhr teilhaben 
an seinem Wissen.
Einwahl im Internet unter https://meet.jit.si/
WSVHSegelundMotorsportForum. Die Teil-
nehmer werden gebeten, mit dem Einwählen 
ihre Kamera und das Mikrofon für das Mee-
ting freizugeben.

Kinder-Bastelkurs
Oberursel (ow). „Cycle up und mach was 
draus“ ist das Motto eines kreativen Bastel-
kurses für Kinder ab der ersten Klasse, den 
die VHS am Sonntag, 8. Mai, von 10 bis 12 
Uhr im Seminarhaus Alte Post, Ober-
höchstadter Straße 5, anbietet. Gearbeitet 
wird mit alltäglichen Wertstoffen wie Dosen, 
Tetra Paks, Plastikflaschen und Schraubver-
schlüssen, die normalerweise im Müll ent-
sorgt werden. Unter Anleitung entstehen dar-
aus „coole Flitzer“, lustige Figuren und viele 
andere fantasievolle Objekte. Der Kurs findet 
im Rahmen des Semesterthemas „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ statt. Die Kursge-
bühr beträgt 25 Euro. Geschwisterkinder er-
halten ab der zweiten Anmeldung 20 Prozent 
Ermäßigung. Anmeldung bei der VHS unter 
Telefon 06171-58480 sowie im Internet unter 
www.vhs-hochtaunus.de.

Konfirmation verschoben
Oberursel (ow). Die evangelische Versöh-
nungsgemeinde, Weißkirchener Straße 62, 
verschiebt die für Pfingsten geplanten Konfir-
mationen auf die Zeit nach den Sommerferi-
en. Derzeit wäre eine Feier im Anschluss an 
die Konfirmationsgottesdienste nicht mög-
lich. Die Kirchengemeinde möchte den Ju-
gendlichen mit der Verschiebung ermögli-
chen, diesen besonderen Tag in ihrem Leben 
auch gebührend zu feiern, und hofft, dass sich 
dafür die Lage im Sommer verbessert hat. Der 
neue Konfirmandenjahrgang, der 2022 konfir-
miert wird, hat seinen Anmeldungstermin am 
Dienstag, 1. Juni, um 18.30 Uhr bei Pfarrer 
Klaus Hartmann in der Kirche. Anmelden 
können sich Mädchen und Jungen, die zwi-
schen 1. Juli 2007 und 30. Juni 2008 geboren 
sind. Auch Jugendliche, die nicht getauft sind, 
können sich anmelden.

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung
(Europass C.V.) an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Aubaho E-Commerce und Store 
Kundenservice (m/w/d) 

in Teil- oder Vollzeit. 
Bewerbung bitte an:
info@aubaho.de

Bitte legen Sie keine Originale vor, die Unterlagen werden nur zurückgesandt, sofern ein 
ausreichend frankierter und adressierter Rückumschlag beiliegt.

Ihre Voraussetzungen:
• Ausbildung als Kfz-Mechatroniker oder Kfz-Meister
• ausgezeichnete Fachkenntnisse
• mehrjährige Berufserfahrung
• Freundlichkeit in der Kundenansprache
• Selbstständigkeit
• Zuverlässigkeit und gewissenhaftes Arbeiten
• Fähigkeit zur Selbstorganisation
• Vertrautheit im Umgang mit Testgeräten
• ruhiges Wesen auch bei hohem Arbeitsaufkommen

Kfz-Mechatroniker oder

mitarbeitenden Kfz-Meister

Erstklassiger Service ist das Versprechen, auf das sich die Kunden von Auto 
Fischer – bereits vor 50 Jahren in Karben aktiv und bereits vor 35 Jahren 
Mazda-Vertragshändler – seit vielen Jahren verlassen. Um unseren hohen 
Qualitätsanspruch einhalten zu können, suchen wir nun zur Unterstützung 
unseres Werkstatt-Teams ab sofort für eine Vollzeit-Festeinstellung 
einen engagierten (w/m )

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche verantwortungsvolle Tätigkeit mit 
einem hohen Maß an Selbstständigkeit und ein leistungsgerechtes Gehalt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

Auto Fischer e. K.
Mazda-Vertragshändler 

, 61184 Karben
Tel.:  06039 1046

Die Kinderbetreuung im Taunus 
(KiT) GmbH sucht ab sofort für 
die Mittagsverpflegung an der Gr-
undschule am Eichwäldchen in 
Oberursel eine 

Küchenkraft
auf Minijob-Basis mit
10,25 Wochenstunden

Zu den Aufgaben zählen:
•  Regeneration des vorgegarten 

Essens
•  Portionieren und Ausgabe des 

Essens
• Geschirrreinigung
•  Hygienearbeiten im Bereich 

der Küche

Die Arbeitszeit ist flexibel 
zwischen 11.00 Uhr und 15.30 Uhr 
zu erbringen.

Bewerbungen erbitten wir bis 
zum 25.05.21 per Mail an: 
Sina Book-Trinkler (Book-Trinkler.
Sina@gae.hochtaunuskreis.net)

Nähere Informationen unter 
Tel.: 06171 6981121 

Steuerberatungsgesellschaft in Oberursel sucht zum 
nächstmöglichen Eintritt eine/n

Steuerfachangestellte/n bzw. 
Steuerfachwirt/in (m/w/d)
die (der) selbständig und verantwortungsbewusst

einen eigenen Mandantenkreis betreut.
 

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung, 
fl exible Arbeitszeiten, ein modernes Büro (Home Offi ce 

möglich), Unterstützung bei der Weiterbildung, 
Fahrtkostenzuschüsse sowie ein angenehmes Betriebsklima.

Schwartzkopff · Jamin PartG mbB 
Steuerberater 

Feldbergstraße  48 – 50, 61440 Oberursel / Ts. 
Tel. 06171 / 5858 - 0, r.jamin@sj-stb.de

Die Stadt Steinbach (Taunus) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für ihre Kindertagesstätten

staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)
sowie 

einen Auszubildenden (m/w/d) 
für den Beruf 

Verwaltungsfachangestellte/r 
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung.

Alles Weitere sowie ausführliche Informationen zu den Stellen erhalten Sie mit nur 
einem „Klick“auf www.stadt-steinbach.de unter „Rathaus/Stellenausschreibungen“

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus)
Haupt- und Personalamt

Gartenstraße 20 · 61449 Steinbach (Taunus)

Auslieferungsfahrer 
(m/w/d) gesucht
Taunus-Gin sucht Fahrer zum 
Ausliefern auf 450-Euro-Basis 
mit Führerschein Klasse B. 
Kurzbewerbung bitte an:
t.fi ndeisen@taunus-gin.de

Taunus-Gin GmbH
Ludwig-Erhard-Str. 32
61440 Oberursel

Familienberater w/m/d 
für 60386 Ffm gesucht

Beratung /Recherche 
zu Kita/Tagespflege od. EZ/EG. 
Sehr gute Deutschkenntnisse 

in Wort/Schrift. 
Tgl. von 14.00-17.00h in TZ.

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung: 
Viva FamilienNetz 

Telefon: 069 94549-111 
info@viva-familiennetz.de

Persönlichkeit w/m/d

Telefon 06174 - 96 100
Frankfurter Str. 5, 61462 Königstein

www.claus-blumenauer.de

Textilpflege 
Trudrung
Freundliche Verkäufer(in) m/w/d 
für Textilpflegefiliale in Friedrichs-

dorf und Oberursel für täglich 
6 Std. im wöchentlichen Wechsel 

von Montag bis Samstag von 8 – 14 
Uhr und von 14 – 20 Uhr gesucht.

Wir bitten um persönliche 
Kontaktaufnahme. 

Friedrichsdorf, Prof.-Wagner-Str. 3
Telefon 0160-849 2 849 
Trudrung@t-online.de

Interessiert?

careers@archtexx.com 

Zu Ihren Fähigkeiten gehören:

Was Sie erwartet:

          

Zu Ihren Aufgaben gehören:

gen 

Qualifikation/Ausbildung:

 Suchen Sie auch 

eine/n Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline 

an: Tel. (0 61 71) 6 28 80
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Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

BB Promotion GmbH präsentiert 
HAIR – The Musical
Alte Oper Frankfurt
23. – 27.06.2021, 20 Uhr  47,90 – 87,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert 
STAR DUST – From Bach to Bowie
Alte Oper Frankfurt
30.06. – 03.07.2021, 20 Uhr 47,90 – 97,90 €

40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €

Mahler Chamber Orchestra
Yuja Wang, Klavier und Leitung
Werke von J. S. Bach, Strawinsky und Schostako-
witsch
Alte Oper Frankfurt
19.09.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

FRATOPIA
Mainova-Spitzenklänge
London Symphony Orchestra
Sir Simon Rattle, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.09.2021, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

Live Nation GmbH und 
BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05. – 10.10.2021, 20Uhr 50, 90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT ORSCHEL“
11. + 12.06.2021, 19.30 Uhr 27,50 €

Kribbel-Krabbel mit Michael Quast
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
11.07.2021, 17.00 Uhr 25,00 €

The Twiolins
Kulturkreis Oberursel e.V.
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
12.09.2021, 17.00 Uhr 25,00 €

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

Zusatztermin wegen großer Nachfrage
Jürgen von der Lippe – VOLL FETT
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20.00 Uhr 32,45-44,80 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

 Theater Light 2020/2021
„Exit Casablanca“ – angelehnt an den 
Filmklassiker „Casablanca“
Kurtheater Bad Homburg
17.06.2021, 20.00 Uhr 10,00 €

Olaf Schubert & seine Freunde
Zeit für Rebellen
Kurtheater Bad Homburg
08.09.2021, 20.00 Uhr 29,55 – 36,30 €

Die Streiche des Scapin
Komödie von Molière / Neues Globe Theater
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

Mario Rom’s INTERZONE
Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
24.09.2021, 21.30 Uhr 27,50 €

Tabaluga und Lilli
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma� ay und Gregor Rottschalk
Kurtheater Bad Homburg
30.09.2021, 17.00 Uhr 26,00 – 35,00 €

Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Bei Anruf Mord
Krimi-Klassiker von Frederik Knott Mit Michel
Guillaume u.a.
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival
Matthias Matschke
Mary Shelley´s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05-49,85 €

The world famous Glenn Miller Orchestra
directed by Wil Salden
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2021 39,00 – 48,00 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 
Ben Becker – Ich, Judas!
Erlöserkirche  
04.11.2021, 19.30 Uhr 19,35 – 56,60 €

Jürgen von der Lippe liest:
NUDEL IM WIND PLUS BEST OF BISHER
Kurtheater Bad Homburg
05.11.2021, 20.00 Uhr 29,45 – 37,15 €

Black & White . Ballett
Schwarz gegen Weiß, Gut gegen Böse
Kurtheater Bad Homburg
20.11. + 21.11.2021, 18.00 Uhr 29,45 – 37,15 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Sankt Marien
04.12.2021, 18 Uhr 11,45 – 43,05 €

New Orleans Jazzband of Cologne –
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss, Bad Hom-
burg
05.12.2021, 18.00 Uhr 12,00 – 36,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  10 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Aufgrund der aktuellen Situation 

bis auf weiteres geschlossen.

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Hessenpark ist wieder geschlossen

Aufgrund des neu verabschiedeten Infektionsschutzgesetzes ist das Freilichtmuseum Hessen-
park seit Montag und bis auf Weiteres geschlossen. Die Geschäfte auf dem Marktplatz bleiben 
zum Teil auch über den 26. April hinaus geöffnet. In der Bäckerei gibt es täglich von 10 bis 18 
Uhr frisches Holzofenbrot, Brötchen und Kuchen. Der Marktladen hat mittwochs bis sonntags 
geöffnet. In der Goldschmiede können von Donnerstag bis Sonntag Reparaturen in Auftrag 
gegeben oder abgeholt werden. Auch die Uhrmacher nehmen Aufträge entgegen, Termine sind 
nach Vereinbarung erhältlich.  Foto: Hessenpark

Angebote für Senioren 
zum Einstieg in die digitale Welt 
Oberursel (ow). Die städtische Seniorenbe-
auftragte Katrin Fink freut sich über die große 
Resonanz der drei Online-Informationsveran-
staltungen, organisiert vom „Digitalen En-
gel“, mit den Themen „Willkommen in der 
digitalen Welt“, „Smartphone- und Tablet-
Grundlagen“ und „Kommunikation im Inter-
net – Zoom & Jitsi“. 
Insgesamt haben 55 Senioren an den drei On-
line-Veranstaltungen teilgenommen, jedes 
Mal waren mehrere Personen zum ersten Mal 
in einer Videokonferenz, und einige haben an 
allen drei Veranstaltungen teilgenommen. Das 
Feedback war durchweg sehr positiv. Wer die 
Veranstaltungen verpasst hat, wiederholen 
möchte oder an weiteren Themen interessiert 
ist, kann an allen Online-Informationen vom 
„Digitalen Engel“ ohne Anmeldung teilneh-
men. Es gibt verschiedene Themen, der Zu-
gangslink ist immer gleich, knapp eine Stunde 
vorher kann der Videoraum betreten werden. 
Wer dabei technische Unterstützung benötigt, 
erhält sie montags bis freitags von 9 bis 17 
Uhr unter Telefon 030-767581530. Informati-
onen und Erklärvideos sind auch im Internet 
zu finden unter www.digitaler-engel.org. Die 
konkreten Termine und Themen der Online-
Informationsveranstaltungen sind im Internet 
zu finden unter www.digitaler-engel.org/in-
dex.php/tourenplan. Es ist eine gute Gelegen-
heit, einfach einmal eine Videokonferenz aus-
zuprobieren. Videokonferenzen öffnen eine 
Tür für unterschiedlichste Live-Online-Tref-
fen von Sportkursen, Vorträgen, Kulturveran-
staltungen bis hin zu privaten Stammtischen, 
Geburtstagsfeiern und vielem mehr. 
Katrin Fink weist auf eine weitere Möglich-
keit für Senioren hin, die schon etwas Basis-
wissen rund ums Internet haben. Die Univer-
sität Vechta bietet Digital-Tandems zwischen 
Studenten und Senioren an, unter anderem auf 
Distanz eine Lernbegleitung für Selbstlerner. 
Das zeitlich nicht begrenzte Angebot ist als 
Forschungsprojekt kostenfrei, aber am An-
fang und am Ende wird ein Fragebogen aus-
gefüllt. Das Projekt wird gefördert aus Mit-

teln des niedersächsischen  Ministeriums für 
Wissenschaft und Kultur und der Volkswa-
gen-Stiftung. Der Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Informationen und Anmeldung im Inter-
net unter www.smartphone-tandem.de/digi-
tal-tandem oder unter Telefon 04441-15186. 
Eine E-Mail-Adresse wäre hilfreich für die 
Befragung im Rahmen der wissenschaftlichen 
Begleitforschung, ist aber nicht zwingend nö-
tig. 
Die Uni Vechta hat noch andere Projekte, die 
verstärkt auf generationsübergreifende digita-
le Freizeitgestaltung abzielen und bei der eine 
bundesweite Teilnahme möglich ist. So spie-
len Studenten und Senioren in einem Zoom-
Meeting mehrere Quizrunden in Teams ge-
geneinander. Die Gewinner erhalten kleine 
Preise. Das findet jeden ersten Freitag im Mo-
nat um 14.30 Uhr und jeden dritten Freitag im 
Monat um 16.30 Uhr statt. Der Zugangslink 
lautet: https://us02web.zoom.us/j/8624733 
5883?pwd=eFZ3bWxUSlp3bS9YNG54Tlc4
WXhCZz09, die Meeting-ID: 86247335883, 
der Kenncode: 1234.
Das Projekt Virtuelle Veranstaltungen in der 
Altenpflege (ViVerA) hat beim Wettbewerb 
für Soziale Innovationen „Gesellschaft der 
Ideen“ vom Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) aus über 1000 Einrei-
chungen einen von 30 Ideenpreisen gewon-
nen. Informationen im Internet unter www.
viveras.de. Junge Freiwillige werden per Vi-
deoverbindung über Monitore und Tablets in 
das bestehende Freizeitangebot stationärer 
Altenpflegeeinrichtungen eingebunden und 
bereichern das Freizeitangebot etwa als Mo-
deratoren beim Bingo, als digitale Quizleiter 
oder Teilnehmer an Würfelspielen. Dabei 
wird das Ziel verfolgt, 1000 neue Freiwillige 
für den Bereich der Altenpflege zu gewinnen, 
die das Freizeitangebot bereichern und das 
Personal entlasten.
Informationen zum „Digitalen Engel“ und zu 
den Angeboten der Uni Vechta gibt es auch 
bei Katrin Fink unter Telefon 06171-502289 
oder per E-Mail an katrin.fink@oberursel.de.
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